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Anschließen an externes Equipment
* Um Fehlfunktionen bzw. eventuellen Beschädigungen 

vorzubeugen, regeln Sie immer die Lautstärke auf Minimum und 
lassen Sie alle Geräte ausgeschaltet, wenn Sie Kabelverbindungen 
vornehmen.

nur CTL 4, 5-Buchsen (für das GA-FC)INPUT SEND
RETURN

DIRECT

CTL 2, 3
EXP 1

EFX REFX L

CTL 4, 5
EXP 2
GA-FC

Es gibt mehrere Möglichkeiten, das SDE-3000EVH zu verbinden.

Weitere Details finden Sie im Abschnitt „Anschließen eines Verstärkers 
und Einstellen der Eingangs- und Ausgangs-Parameter“ (S. 12).

GND LIFT-Kabel

Wenn mehr als ein Verstärker an diesem Gerät angeschlossen ist, kann 
ein Brummgeräusch auftreten.

Um dieses an den OUTPUT-Buchsen anliegende Brummgeräusch zu 
filtern, verwenden Sie das diesem Gerät beigefügte Erdungskabel.

Weitere Details finden Sie im Abschnitt „Der Umgang mit 
Brummgeräuschen“ (S. 11).

Einschalten
* Regeln Sie vor Ein- und Ausschalten immer die Lautstärke auf 

Minimum. Auch bei minimaler Lautstärke ist beim Ein- und 
Ausschalten ein leises Nebengeräusch hörbar. Dieses ist normal 
und keine Fehlfunktion.

1. Schließen Sie den AC-Adapter an die DC IN-Buchse an.
Damit wird das SDE-3000EVH eingeschaltet.

DC IN
AC-Adapter

2. Schalten Sie zuerst die am Gerät angeschlossenen 
externen Geräte ein und danach den Gitarren-
Verstärker.

* Wenn Sie die Geräte ausschalten, gehen Sie in umgekehrter 
Reihenfolge vor.

* Bei Ausschalten werden die bis dahin geänderten, aber noch nicht 
gesicherten Einstellungen gelöscht. Sie müssen alle Daten, die Sie 
behalten möchten, aktiv sichern.

* Die zuletzt gewählte Bank- und Speichernummer wird gesichert 
und nach erneutem Einschalten des Geräts ausgewählt.

Vorbereitungen

Anbringen der Gummifüße
Sie können bei Bedarf Gummifüße an der Unterseite des Geräts befestigen.

Befestigen Sie diese an den in der Abbildung angegebenen Positionen.

* Wenn Sie das Gerät ohne Gummifüße auf eine Oberfläche stellen, 
kann diese beschädigt werden.

* Wenn Sie das Gerät umdrehen, achten Sie darauf, dass die 
Bedienelemente nicht beschädigt werden. Lassen Sie das Gerät 
beim Umdrehen nicht fallen.
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Die Bedienoberfläche
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Bereich Beschreibung

1 
Controller

Drücken des oberen Teils eines Tasters erhöht den Wert, 
Drücken des unteren Teils eines Tasters verringert den Wert.
Wenn Sie einen Taster gedrückt halten, wird der Wert 
schneller verändert.

[TIME]-Taster
bestimmt die Delayzeit. 

[FEEDBACK]-Taster
bestimmt die Stärke des Delay Feedback.

[OUT]-Taster
bestimmt den Ausgangspegel des Delaysignals. 

[RATE]-Taster
bestimmt die Zyklus der Delay-Modulation. 

[DEPTH]-Taster
bestimmt die Tiefe der Delay-Modulation.
Bei dem Wert „0“ ist die Modulation ausgeschaltet. 

2 
Memory (Speicher)

[1]–[4]-Taster
wählen einen Speicherplatz aus. 
Ø„Auswahl eines Speicherplatzes (Memory)“ (S. 20)

[ã] [â]-Taster
schalten das Play-Display in der folgenden Reihenfolge 
um: Input Level Õ Parameter Õ Tempo Õ Bank/Memory 
(Speicher)

3 
Bank

[BANK A/B)-Taster
schalten zwischen den Bänken A (leuchtet) rot) und B 
(leuchtet grün) um.
Sie können über den Fuß die Bank C-Speicher (C.01 und 
höher) auswählen (S. 6).

[EVH]-Taster
Drücken Sie den „EVH“ (Eddie Van Halen)-Taster, um die 
Einstellungen des Soundsystems von Eddie Van Halen 
abzurufen.
Jedesmal, wenn Sie diesen Taster drücken, wird zwischen 
den EVH-Speicherplätzen 1–4 (leuchtet rot) und den EVH-
Speicherplätzen 5–8 (leuchtet grün) umgeschaltet.
* Die Detail-Einstellungen werden aus Gründen des 

Geschäftsgeheimnis nicht angezeigt.
* Die DDL 1/DDL 2-Parameter des SETUP-Bereich werden nicht 

angezeigt.
* Sie können diese Einstellungen nicht verändern bzw. sichern, 

lediglich die Einstellungen für den [OUT]-Taster können verwendet 
und im gleichen Speicherplatz überschrieben werden.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$$$$$50

Bereich Beschreibung

4 
Delay-Einstellungen

[FILTER]-Taster
Dieses ist ein Delay-Filter. Wenn dieses Filter eingeschaltet 
ist, wird ein natürlich klingender Effektsound erzeugt, wenn 
das Delay als Echo-Effekt eingesetzt wird. 

[TIME×2]-Taster
schaltet den Delay Time-Bereich um.
Off (×1): 0,0-1500 ms
On (×2): 0,0-3000 ms

[DELAY PHASE]-Taster
invertiert die Phase des Delaysignals. 

[MOD]-Taster
schaltet die Modulation ein bzw. aus. 

[FEEDBACK PHASE]-Taster
invertiert die Phase des Delay Feedback-Signals. 

[DIGITAL DELAY 1]-Taster (DDL 1) / 
[DIGITAL DELAY 2]-Taster (DDL 2)
schalten zwischen den DDL 1- und DDL 2-Parameter-
Anzeigen um. 
Wenn TIME LINK auf OFF oder OFFSET gestellt ist, können 
Sie zwischen den Time-Displays für den L-Kanal (leuchtet 
grün) und für den R-Kanal (leuchtet rot) des DDL 1/DDL 2 
umschalten.

SETUP-Taster
zur Einstellung der Parameter für die Speicherplätze und 
der System-Parameter. Halten Sie den Taster gedrückt, um 
die Lock-Funktion ein- bzw. auszuschalten. Wenn die Lock-
Funktion eingeschaltet ist, ist die Funktionalität der anderen 
Taster abgeschaltet. 

5 
Schalter

[DDL 1]-Schalter / [DDL 2]-Schalter
schalten das Digital DELAY 1/2 ein bzw. aus. 

[TAP/CTL 1]-Schalter
Wenn Sie diesen Schalter mehrfach im gewünschten Tempo 
drücken, wird eine entsprechende Delayzeit eingestellt. 
Dieser Schalter wird auch für die CTL-Funktion und für die 
Zuweisung von Funktionen (Assign) verwendet. 

Sie können die Speicherplätze auswählen, indem Sie die 
Schalter [DDL 1] und [DDL 2] gleichzeitig drücken bzw. die 
Schalter [DDL 2] und [TAP/CTL 1] gleichzeitig drücken.
Ø„Auswahl von Speicherplätzen über einen Fußschalter“ 
(S. 6)

6 
Display

zeigt verschiedene Informationen an, abhängig vom 
ausgeführten Bedienvorgang.
Play-Anzeige

 Ø „Umschalten der Anzeigen des Play-Display“ (S. 4)

Edit-Display

 Ø Siehe folgende Seiten für weitere Details.

Die Bedienoberfläche und Anschlüsse
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Vorbereitungen

Parameter-Display

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$3ļ020ļ0$0$0

In dieser Anzeige sehen Sie die Werte, die mit den Control-Tastern 
eingestellt wurden.

BPM-Display

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸ŷ12020ļ0$0$0

BPM-Wert

FEEDBACK
OUT

RATE
DEPTH

Diese Anzeige blinkt synchron zum BPM (Voreinstellung).

Sie können die Funktion bestimmen, die über den [TAP/CLT 1]-Schalter gesteuert wird.
Weitere Details finden Sie im Abschnitt „Konfigurieren der CTL-Funktion (CTL)“ (S. 30).

Bank/Memory-Display

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ʒ01

Bank

Memory (Speicher)

WICHTIG
Da die Parameter-Einstellungen der EVH-Speicherplätze nicht 
freigegeben sind, können Sie diese und dasTempo (BPM) nicht 
einsehen.

Input Level Meter-Display

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸inPvt$LU$$50

INPUT LV wird angezeigt und das Gerät schaltet automatisch auf 
die Anzeige des Eingangspegels. Die Meter-Anzeige bewegt sich 
entsprechend des Pegels des Eingangssignals.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸_____ňooO$50

Lautstärke niedriger Lautstärke höher

PEAK

Wenn der Eingangspegel diesen Wert überschreitet, beginnt der 
Sound zu verzerren.

Eingangspegel

Stellen Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern ein.

* Der Eingangspegel-Wert ist für alle Speicherplätze identisch 
(System-Einstellung).

Umschalten der Anzeigen des Play-Display
Die nach Einschalten des Geräts erscheinende Anzeige wird als „Play-Display“ bezeichnet.

1. Drücken Sie die [ã] [â]-Taster, um die Display-Anzeige umzuschalten.

Input Level-Display Õ Parameter-Display Õ BPM-Display Õ Bank/Memory-Display

Über die EVH-Speicherplätze

Die Detail-Einstellungen werden aus Gründen des 
Geschäftsgeheimnis nicht angezeigt.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸EUH1

Es ist nicht möglich, diese Taster zu nutzen, während ein EVH-Speicherpletz ausgewählt ist.
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Die Bedienoberfläche und Anschlüsse

Rückseite

F J I G H A 

E 

B C 

D K 
L 

Bereich Beschreibung

A  

INPUT [MONO] L/MONOBuchse
zum Anschluss einer Gitarre oder eines Keyboard.
Verkabeln Sie für den Mono-Betrieb nur die L/MONO-Buchse.
Wenn das externe Gerät in stereo verbunden werden soll, verwenden Sie 
diese Buchse für den linken Kanal (L). 

B  

EXT LOOP RETURN/INPUT R-Buchse
Verbinden Sie diese Buchse mit dem Ausgang eines externen 
Effektgeräts.
Wenn das externe Gerät in stereo verbunden werden soll, verwenden Sie 
diese Buchse für den rechten Kanal (R). 

C  
EXT LOOP SEND-Buchse
Verbinden Sie diese Buchse mit dem Eingang eines externen 
Effektgeräts. 

D  

EXT LOOP GND LIFT-Schalter
Die normale Einstellung ist „OFF”.
Wenn Sie über die EXT LOOP (SEND/RETURN)-Buchse einen Verstärker 
anschließen, ist es möglich, dass ein Brummgeräusch auftritt. Stellen 
Sie in diesem Fall diesen Schalter auf „LIFT“, um das Brummgeräusch zu 
filtern. 

E  

RETURN IMPEDANCE-Schalter
Setzen Sie diesen Schalter auf die Position, die dem Ausgangswiderstand 
des angeschlossenen Geräts entspricht.
Wenn das externe Gerät in stereo verbunden werden soll, wählen Sie die 
Einstellung „Hi-Z“, so dass die linken und rechten Kanäle übereinstimmen. 

F  
OUTPUT [DIRECT] L/MONO-Buchse
zum Anschluss an einen Gitarren-Verstärker, Mixer oder ein Audiogerät. 
Verkabeln Sie für den Mono-Betrieb nur die L/MONO-Buchse. 

G  
OUTPUT [EFX L] R-Buchse
zum Anschluss an einen Gitarren-Verstärker, Mixer oder ein Audiogerät. 

Bereich Beschreibung

H  
OUTPUT [EFX R]-Buchsen
zum Anschluss an einen Gitarren-Verstärker, Mixer oder ein Audiogerät. 

I  

CTL 2, 3/EXP 1-Buchse
Sie können an diese Buchsen ein Expression-Pedal (*1) oder einen 
Fußschalter (*2) anschließen und darüber verschiedene Parameter 
steuern.
* Verwenden Sie nur das empfohlene Expression-Pedal. Die Benutzung von 

Expression-Pedalen anderer Hersteller kann zu Fehlfunktionen oder/und 
Beschädigungen des Geräts führen.

* Weitere Details zu den Fußschalter-Einstellungen finden Sie unter „Anschließen 
von Fußschaltern“ (S. 29).

J  

CTL4, 5/EXP2/GA-FC-Buchse
Sie können an diese Buchsen ein Expression-Pedal (*1) oder einen 
Fußschalter (*2) anschließen und darüber verschiedene Parameter 
steuern.

K  

DC IN-Buchse
zum Anschluss des AC-Adapters.
Das SDE-3000EVH wird eingeschaltet, wenn der AC-Adapter an die DC 
IN-Buchse angeschlossen wird.

L  
Erdungsanschluss
Dieser Anschluss ermöglicht die Verbindung zu einem geerdeten 
Gegenstand.

*1  Expression-Pedal 
zusätzliches Zubehör: EV-30, FV-500L, FV-500H, Roland EV-5

*2  Fußschalter 
zusätzliches Zubehör: FS-5U, FS-5L, FS-6, FS-7

*3  Foot Controller  
zusätzliches Zubehör: GA-FC, GA-FC EX

Die Anschlüsse an der Seite

USB-Anschluss (USB Typ C®)

Sie können hier einen Rechner mithilfe eines USB 2.0-kompatiblen USB-Kabels 
anschließen.

 Ø „Anschließen an einen Rechner“ (S. 39)

* Verwenden Sie kein USB-Kabel, das nur für 
Aufladezwecke gedacht ist. Aufladekabel 
können keine Daten übertragen.

MIDI (OUT/IN)-Buchsen

Verwenden Sie TRS/TRS- oder TRS/MIDI-Kabel, um dieses Gerät mit anderen MIDI-
Geräten zu verbinden.

 Ø „Anschließen an ein externes MIDI-Gerät“ (S. 36)

Zusätzliches Zubehör: 
TRS/TRS-Verbindungskabel
BCC-1-3535, BCC-2-3535

TRS/MIDI-Verbindungskabel
BMIDI-5-35, BMIDI-1-35, BMIDI-2-35
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Die Bedienoberfläche und Anschlüsse

1. Wählen Sie einen Speicherplatz aus.
[DDL 1]-Schalter + [DDL 2]-Schalter: vorheriger Speicherplatz

[DDL 2]-Schalter + [TAP/CTL 1]-Schalter: nachfolgender Speicherplatz

Damit wird sofort auf die beiden nachfolgenden Speicherplätze 
umgeschaltet.

Beispiel: Wenn Sie A.01 ausgewählt haben, wählt der [DDL 1]-Schalter 
das Delay für A.01 aus und schaltet dieses ein bzw. aus (ungradzahlige 
Speichernummern) und der [DDL 2]-Schalter wählt das Delay für A.02 
aus und schaltet dieses ein bzw. aus (gradzahlige Speichernummern).

wählt den vorherigen 
Speicherplatz aus (rückwärts)

wählt den nachfolgenden 
Speicherplatz aus (vorwärts)

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ʒ01

2. Wählen Sie die Speicherplätze mit den [DDL 1]- und 
[DDL 2]-Schaltern aus.
Wenn Sie einen Schalter zweimal hintereinander drücken, 
können Sie das Delay ausschalten oder die Einstellungen auf die 
gespeicherten Werte zurück setzen.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ʒ01

wählt die gradzahligen Speicherplätze aus 
und schaltet diese ein bzw. aus

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ʒ02

3. Um das Delay wieder auszuschalten, drücken Sie 
erneut den gleichen Schalter.

Auswahl von Speicherplätzen über einen Fußschalter
Das SDE-3000EVH besitzt 100 Speicherplätze, die über einen Fußschalter ausgewählt werden können.

Memories (Speicherplätze): EVH 1–EVH 8, A.01–A.04, B.01–B.04, C.01–C.84

Memory-Modus (Werksvoreinstellung)

In diesem Modus können die 100 Speicherplätze in 2er-Gruppen nacheinander ausgewählt werden.

Innerhalb a Memory Mode“ gibt es einen „Immediate Mode“, mit dem ungerade Speichernummern ausgewählt werden und einen „Wait“ Mode, 
der zwei Speichernummern anzeigt und danach den Speicherplatz auswählt.

Immediate
schaltet auf ungerade Speichernummern (zwei gleichzeitig). Um eine gerade Speichernummer auszuwählen, drücken Sie den [DDL 2]-Schalter.

Einstellen des Footswitch Mode
Der Footswitch Mode besitzt einen „Manual Mode“, in dem ein einzelner Speicherplatz z. Zt. ausgewählt werden kann und einen „Memory Mode“, 
in dem zwei Speicherplätze gleichzeitig ausgewählt werden können. Innerhalb des „Memory Mode“ gibt es einen „Immediate Mode“, mit dem 
ungerade Speichernummern ausgewählt werden und einen „Wait“ Mode, der zwei Speichernummern anzeigt und danach den Speicherplatz 
auswählen lässt.

HINWEIS
In der Werksvoreinstellung ist der „Memory Mode“ ausgewählt.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „SYSTENSYSTEN“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern die Parameter „FS.FS.

NdNd“ und „ŷNodŷNod“ und stellen Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern ein.

Auswahl des 
Parameters

Editieren des Wertes

Parameter Wert Beschreibung

FS.Nd 
(Footswitch Mode)

NAnvAL 
(Manual)

Manual-Modus.
ermöglicht die Auswahl eines 
Speicherplatzes z. Zt.

NENory 
(Memory)

Memory-Modus.
schaltet zwei Speicherplätze gleichzeitig 
um. 

ŷNod 
(M. Mode)

iNNEdit 
(immediate)

Immediate.
schaltet im Memory-Modus sofort auf 
den übernächsten Speicherplatz um.

ľAit 
(Wait)

Wait.
Wenn im Memory-Modus zwei 
Speicherplätze über einen Fußschalter 
aufgerufen werden, erfolgt die 
Umschaltung erst dann, wenn Sie den 
Fußschalter ein weiteres Mal drücken.
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Die Bedienoberfläche und Anschlüsse

1. Schalten Sie die Speicherplatz-Anzeige um.
[DDL 1]-Schalter + [DDL 2]-Schalter: vorheriger Speicherplatz

[DDL 2]-Schalter + [TAP/CTL 1]-Schalter: nachfolgender 
Speicherplatz

Die Display-Anzeige wird mit jedem Bedienvorgang verändert. Die 
Umschaltung des Speicherplatzes geschieht erst, wenn Sie den 
nachfolgenden Bedienvorgang ausführen.

wählt den vorherigen 
Speicherplatz aus (rückwärts)

wählt den nachfolgenden 
Speicherplatz aus (vorwärts)

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ʒ01-Ʒ02

2. Wählen Sie die Speicherplätze mit den [DDL 1]- und 
[DDL 2]-Schaltern aus.
Wenn Sie einen Schalter zweimal hintereinander drücken, 
können Sie das Delay ausschalten oder die Einstellungen auf die 
gespeicherten Werte zurück setzen.

wählt die ungradzahligen 
Speicherplätze aus und 
schaltet diese ein bzw. aus

wählt die gradzahligen 
Speicherplätze aus und 
schaltet diese ein bzw. aus

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ʒ01-Ʒ02

3. Um das Delay wieder auszuschalten, drücken Sie 
erneut den gleichen Schalter.

Wait
zeigt zwei Speicherplätze gleichzeitig an, die ausgewählt werden können.

Manual-Modus

In diesem Modus können die 100 Speicherplätze nacheinander einzeln ausgewählt werden.

1. Wählen Sie einen Speicherplatz aus. 

wählt den vorherigen 
Speicherplatz aus (rückwärts)

wählt den nachfolgenden 
Speicherplatz aus (vorwärts)

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ʒ01

Maßnahme Bedienvorgang

wählt den vorherigen 
Speicherplatz aus

[DDL 1]-Schalter + [DDL 2]-Taster

wählt den 
nachfolgenden 
Speicherplatz aus

[DDL 2]-Schalter+ [TAP/CTL 1]-Schalter

2. Der [DDL 1]-Schalter schaltet das DDL 1 ein bzw. aus, 
der [DDL 2]-Schalter schaltet das DDL 2 ein bzw. aus.

DDL 1 On/Off DDL 2 On/Off

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ʒ01
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Einstellen der Input- und Output-Parameter

Anpassen der Input- und Output-Einstellungen 
an das angeschlossene Gerät

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „in;ovtin;ovt“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸;in;ovt

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Auswahl des 
Parameters

Editieren des Wertes

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

in 
(Input Setting)

NonoNono 
(MONO)

wählt die INPUT L/MONO-Buchse 
als Mono-Eingangsquelle aus.
* SEND/RETURN ist eingeschaltet. 

Weitere Details finden Sie 
im Abschnitt „Send/Return-
Einstellungen“ (S. 17).

StErEoStErEo 
(STEREO)

wählt die INPUT L/MONO-Buchse 
sowie die INPUT R-Buchse als 
Stereo-Eingangsquelle aus.
* Wenn das externe Gerät in stereo 

verbunden werden soll, wählen 
Sie die Einstellung „Hi-Z“, so dass 
die linken und rechten Kanäle 
übereinstimmen.

ovt 
(Output Setting)

StErEoStErEo 
(STEREO)

Der Sound wird in stereo über 
die OUTPUT L/MONO/R-Buchsen 
ausgegeben.

diƐEFödiƐEFö 
(L: DIRECT, R: EFX)

Das Direktsignal wird über die 
OUTPUT DIRECT-Buchse und das 
Delaysignal über die OUTPUT EFX 
L-Buchse ausgegeben.

diƐNvtEdiƐNvtE 
(DIRECT MUTE)

schaltet das Direktsignal stumm.

* Wenn Sie drei OUTPUT-Buchsen verkabeln, werden die 
Signale automatisch auf drei Ausgänge verteilt. Weitere 
Details finden Sie im Abschnitt „Verwendung von drei 
Verstärkern (1-in, 3-out)“ (S. 10).

vniGAin 
(Uni Gain)

4d4d, -10d-10d, 
-20d-20d

schaltet um zwischen +4 dBm, 
-10 dBm und -20 dBm, um das 
Gerät an die Eingangs- und 
Ausgangspegel des externen 
Geräts anzupassen.

iƔUol 
(Input Volume)

11–100100 bestimmt den Eingangspegel.

bYPASS 
(Bypass)

DSPDSP 
(DSP)

erzeugt die Bypass-Funktionalität 
des originalen Roland SDE-3000.

AnLGAnLG 
(Analog)

Die Signalausgabe erfolgt über 
einen Hardware Bypass-Signalweg.

Einstellen des Eingangspegels mithilfe des 
Level Meter

1. Wenn Sie im Play-Display (die Anzeige nach 
Einschalten des Geräts) den [ã]-Taster drücken, wird 
das Level Meter für das Eingangssignal angezeigt.

Input Level Meter-Display

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸_____ňooO$50

Lautstärke niedriger Lautstärke höher

PEAK

Wenn der Eingangspegel diesen Wert überschreitet, beginnt der 
Sound zu verzerren.

Eingangspegel

Stellen Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern ein.

2. Stellen Sie den Eingangspegel mit den DEPTH-Tastern 
ein.

Einstellen des Ausgangspegels (Output Gain)

Sie können den Ausgangspegel in einem Bereich von -12 dB bis +12 
dB einstellen.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „NASTERNASTER“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$NASTER

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „ovƸGAinovƸGAin“ und 
stellen Sie den Wert mit den [DEPTH]-Tastern ein.

Output Gain-Parameter (bei den MASTER-Einstellungen)

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

ovƸGAin 
(Output Gain)

-12-12 bestimmt den Ausgangspegel.
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EVH Sound-Einstellungen
In diesem Abschnitt wird erklärt, wie ein System mit drei Verstärkern aufgebaut wird und die Signale DRY+WET+WET ausgegeben werden.

Verbindung zu den Send/Return-Anschlüssen eines Preamp (4-Kabel-Methode)

Sie können einen externen Preamp verwenden, um verschiedene Sounds zu erzeugen, indem Sie den Send/Return-Anschluss des Verstärkers mit 
diesem Gerät verbinden.

EFX R 
(DRY+WET)

EFX L 
(DRY+WET)

Preamp

INPUT

zur Preamp 
Return-Buchse

zur Preamp 
Input-Buchse

zur Amp Return-Buchse zur Amp Return-Buchse

von der Preamp 
Send-Buchse

Lautsprecher

DIRECT 
(DRY)

IN OUT-Einstellungen

[SETUP] Ó „in;ovt“ 

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

in 
(Input Setting)

NonoNono 
(MONO)

wählt die INPUT L/MONO-Buchse als 
Mono-Eingangsquelle aus.

ovt 
(Output Setting)

StErEoStErEo 
(STEREO)

Wenn Sie drei OUTPUT-Buchsen 
verkabeln, werden die Signale 
automatisch auf die Einstellungen DRY, 
DRY+WET und DRY+WET aufgeteilt.

diƐEFödiƐEFö 
(L: DIRECT, R: EFX)

Wenn Sie drei OUTPUT-Buchsen 
verkabeln, werden die Signale 
automatisch auf die Einstellungen 
DRY/WET/WET aufgeteilt.

diƐNutEdiƐNutE 
(Direct Mute)

Delay-Struktur (parallel 2: separat parallel verbunden)

Die beiden Delay-Einheiten sind parallel verbunden und werden über verschiedene Buchsen ausgegeben.

DRY (Mitte) WET (links) WET (rechts)

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)

Gitarre

Externer Preamp + Lautsprecher Amp Amp

SEND

SENDINPUT

INPUT

RETURN

RETURN RETURN RETURN

DIRECT EFX L EFX R

NOISE  
SUPPRESSOR

FOOT  
VOLUME

SDE-3000EVH

HINWEIS
Wenn mehr als ein Verstärker an diesem Gerät angeschlossen ist, kann ein Brummgeräusch auftreten.

Weitere Informationen zum Umgang mit Brummgeräuschen finden Sie im Abschnitt „Der Umgang mit Brummgeräuschen“ (S. 11).



10

EVH Sound-Einstellungen

Verwendung von drei Verstärkern (1-in, 3-out)

Wenn dieses Gerät mit drei Verstärkern verbunden ist, verwenden Sie die Ausgangsbuchsen OUTPUT DIRECT, OUTPUT EFX L und OUTPUT EFX 
R. Wenn Sie die OUTPUT EFX R-Buchse verkabeln, wird das Signal in Direktsignal, Effektsignal L (linker Kanal) und Effektsignal R (rechter Kanal) 
aufgeteilt.

INPUT DIRECT

EFX REFX L

IN OUT-Einstellungen

[SETUP] Ó „in;ovt“ 

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

in 
(Input Setting)

NonoNono 
(MONO)

wählt die INPUT L/MONO-Buchse als 
Mono-Eingangsquelle aus.

ovt 
(Output Setting)

StErEoStErEo 
(STEREO)

Wenn Sie drei OUTPUT-Buchsen 
verkabeln, werden die Signale 
automatisch auf die Einstellungen DRY, 
DRY+WET und DRY+WET aufgeteilt.

diƐEFödiƐEFö 
(L: DIRECT, R: EFX)

Wenn Sie drei OUTPUT-Buchsen 
verkabeln, werden die Signale 
automatisch auf die Einstellungen 
DRY/WET/WET aufgeteilt.

diƐNutEdiƐNutE 
(Direct Mute)

Wenn ovtovt (Output Setting) auf StErEoStErEo (STEREO) gestellt ist

Delay-Struktur (parallel 2: separat parallel verbunden)

Die beiden Delay-Einheiten sind parallel verbunden, werden mit den Direktsignal gemischt und dann über verschiedene Buchsen ausgegeben.

DRY

DRY+WET L

DRY+WET R
Gitarre

AMP

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)

Wenn ovtovt (Output Setting) auf diƐEFödiƐEFö (L: DIRECT, R: EFX) gestellt ist

Delay-Struktur (parallel 2: separat parallel verbunden)

Die beiden Delay-Einheiten sind parallel verbunden und werden unabhängig voneinander über verschiedene Buchsen ausgegeben.

DRY

WET L

WET R
Gitarre

AMP

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)
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Der Umgang mit Brummgeräuschen
Wenn mehr als ein Verstärker an diesem Gerät angeschlossen ist, kann ein Brummgeräusch auftreten.

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Brummgeräusche unterdrückt werden können.

Verbindung über die 4-Kabel-Methode

EFX R 
(DRY+WET)

EFX L 
(DRY+WET)

Preamp

INPUT

zur Preamp 
Input-Buchse

zur Amp Return-Buchse zur Amp Return-Buchse

von der Preamp 
Send-Buchse

Lautsprecher

DIRECT 
(DRY)

zur Preamp 
Return-Buchse

Verwenden Sie das Massekabel, um 
Nebengeräusche zu reduzieren.

Stellen Sie den GND LIFT-
Schalter auf die Position, die 
das Brummgeräusch filtert.

Anwendung des GND LIFT-Schalters
Die SEND/RETURN-Buchse besitzt einen GND LIFT-Schalter.

Um die Masse von der SEND-Buchse zu trennen, setzen Sie den 
Schalter auf die linke Seite (RETURN).

Um die Masse von der RETURN-Buchse zu trennen, setzen Sie den 
Schalter auf die rechts Seite (SEND).

Verwendung des beigefügten Massekabels
Bei dem beigefügten Massekabel ist die Masseleitung von der Buchse 
getrennt.

Verbinden Sie dieses Massekabel mit dem Kabel, das an den OUTPUT-
Buchsen angeschlossen ist.

GND (die Masse) ist abgetrennt.

beigefügtes Kabel

WICHTIG

 ¹ Sie können das Massekabel nur dann verwenden, wenn die 
Stromversorgung über 3P (3 Pole) erfolgt. Bei der 2P-Methode ist 
die Masse abgetrennt und es wird kein Sound erzeugt.

 ¹ Verbinden Sie das Massekabel ausschließlich mit den Kabeln, die 
an den OUTPUT-Buchsen angeschlossen sind. Geschieht dieses 
dennoch, können Fehlfunktionen auftreten.

 ¹ Der Grund für ein Brummgeräusch kann unterschiedlich sein, 
abhängig von den Umgebungsbedingungen, in denen das Gerät 
verwendet wird. Überprüfen Sie daher genau, welche Position des 
GND LIFT-Schalters für die jeweilige Situation passend ist und mit 
welchem Kabel das Massekabel verbunden werden sollte, um das 
Brummgeräusch zu minimieren bzw. zu beseitigen.

Anwendung des Noise Suppressor
Das Gerät besitzt einen integrierten Noise Suppressor. Sie können 
diesen verwenden, um eventuell auftretende Nebengeräusche zu 
unterdrücken.
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Das SDE-3000EVH besitzt zwei eingebaute Digital Delay-Einheiten (Roland SDE-3000) mit Stereo-Funktionalität.

Sie können beide Delay-Einheiten entweder in Reihe oder parallel schalten. Dieses wird als „Structure“ bezeichnet.

Weitere Informationen zur Einstellung der Eingangs- und Ausgangs-Parameter finden Sie im nachfolgenden Abschnitt.

 Ø „Einstellen der Input- und Output-Parameter“ (S. 8)

Umschalten zwischen serieller und paralleler Verknüpfung (Structure)

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „NASTERNASTER“ aus.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$NASTER

3. Drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸StrvCt$$SEri

4. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „StrvCtStrvCt“ und 
stellen Sie den Wert mit den [DEPTH]-Tastern ein.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

StrvCt 
(Structure)

SEriSEri 
(Series)

Die beiden Delay-Einheiten sind in 
Reihe geschaltet.

PARA1PARA1 
(Parallel 1)

Die beiden Delay-Einheiten sind 
parallel geschaltet.

PARA2PARA2 
(Parallel 2)

Die Signale der beiden Delay-
Einheiten werden getrennt 
über die OUTPUT L/MONO- und 
R-Buchsen ausgegeben.

Es ist nicht möglich, die Verknüpfungen innerhalb der EVH-
Speicherplätze zu verändern.

Verbindung in Reihe (serial)

Seriell

Die beiden Delay-Einheiten sind in Reihe geschaltet.

DDL 1 (L/R) DDL 2 (L/R)
INPUT L OUTPUT L

INPUT R OUTPUT R

Parallele Verbindung

Parallel 1

Die beiden Delay-Einheiten sind parallel geschaltet.

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)

INPUT L

INPUT R

OUTPUT L

OUTPUT R

Parallel 2

Die Signale der beiden Delay-Einheiten werden getrennt über die OUTPUT L/MONO- und R-Buchsen ausgegeben.

DDL 1 (L/R)INPUT L OUTPUT L

DDL 2 (L/R)INPUT R OUTPUT R

Anschließen eines Verstärkers und Einstellen der Eingangs- und Ausgangs-Parameter



13

Anschließen eines Verstärkers und Einstellen der Eingangs- und Ausgangs-Parameter

Verwendung eines einzelnen Verstärkers (1-in, 1-out)

Wenn Sie nur einen Verstärker verwenden, schließen Sie diesen an die OUTPUT L/MONO-Buchse an. Das Direktsignal und das Effektsignal werden 
gemischt und dann zusammen ausgegeben.

Input

Send Return

INPUT L/MONO INPUT L/MONO

IN OUT-Einstellungen

[SETUP] Ó „in;ovt“

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

in 
(Input Setting)

NonoNono 
(MONO)

wählt die INPUT L/MONO-Buchse als 
Mono-Eingangsquelle aus.

ovt 
(Output Setting)

StErEoStErEo 
(STEREO)

Wenn der Verstärker nur über die 
OUTPUT L/MONO-Buchse verbunden 
ist, wird der Sound in mono 
ausgegeben.

Delay-Struktur (in Reihe: hintereinander geschaltet)

Die beiden Delay-Einheiten sind in Reihe geschaltet.

DDL 1 (L/R) DDL 2 (L/R)

Gitarre AMP

DRY+WET

Delay-Struktur (parallel 1/2: separat parallel verbunden)

Die beiden Delay-Einheiten sind parallel geschaltet.

Sie können für beide Delay-Einheiten unterschiedliche Delayzeiten einstellen und damit Ihren eigenen Sound erstellen.

DRY+WET

Gitarre AMP

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)

WICHTIG
Das SDE-3000EVH erzeugt die Bypass-Funktionalität des originalen Roland SDE-3000. Da der Sound getreu der Klangcharakteristik des Originals 
nachgebildet wird, kann es vorkommen, dass Sie bei bestimmten Einstellungen eine Modulation wahrnehmen, die entsteht, wenn Sie die beiden 
Delay-Einheiten parallel verschalten und in mono ausgeben. Dieses ist keine Fehlfunktion.
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Anschließen eines Verstärkers und Einstellen der Eingangs- und Ausgangs-Parameter

Verwendung von zwei Verstärkern (1-in, 2-out)

Schließen Sie einen Verstärker an die OUTPUT L/MONO-Buchse und den anderen Verstärker an die OUTPUT R-Buchse an. Damit können Sie das 
Direktsignal und das Effektsignal entweder gemischt oder getrennt voneinander ausgeben.

Mischen des Direktsignals und des Effektsignals vor der Ausgabe

INPUT L/MONO R IN OUT-Einstellungen

[SETUP] Ó „in;ovt“ 

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

in 
(Input Setting)

NonoNono 
(MONO)

wählt die INPUT L/MONO-Buchse als 
Mono-Eingangsquelle aus.

ovt 
(Output Setting)

StErEoStErEo 
(STEREO)

Der Sound wird in stereo über 
die OUTPUT L/MONO/R-Buchsen 
ausgegeben.

Delay-Struktur (in Reihe: hintereinander geschaltet)

Die beiden Delay-Einheiten sind in Reihe geschaltet.

DRY+WET L

DRY+WET RGitarre

AMP

DDL 1 (L/R) DDL 2 (L/R)

Delay-Struktur (parallel 1: separat parallel verbunden)

Die beiden Delay-Einheiten sind parallel geschaltet.

DRY+WET L

DRY+WET RGitarre

AMP

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)

Delay-Struktur (parallel 2: separat parallel verbunden)

Die beiden Delay-Einheiten sind parallel verbunden und werden über verschiedene Buchsen ausgegeben.

DRY+WET L

DRY+WET RGitarre

AMP

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)
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Anschließen eines Verstärkers und Einstellen der Eingangs- und Ausgangs-Parameter

Getrennte Ausgabe des Direktsignals und des Effektsignals

INPUT L/MONO R IN OUT-Einstellungen

[SETUP] Ó „in;ovt“ 

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

in 
(Input Setting)

NonoNono 
(MONO)

wählt die INPUT L/MONO-Buchse als 
Mono-Eingangsquelle aus.

ovt 
(Output Setting)

diƐEFödiƐEFö 
(L: DIRECT, R: EFX)

Das Direktsignal wird über die OUTPUT 
DIRECT-Buchse und das Delaysignal 
über die OUTPUT EFX L-Buchse 
ausgegeben.

diƐNutEdiƐNutE 
(Direct Mute)

Delay-Struktur (in Reihe: hintereinander geschaltet)

Die beiden Delay-Einheiten sind in Reihe geschaltet.

DRY

WETGitarre

AMP

DDL 1 (L/R) DDL 2 (L/R)

Delay-Struktur (parallel 1/2: separat parallel verbunden)

Die beiden Delay-Einheiten sind parallel verbunden und werden über verschiedene Buchsen ausgegeben.

DRY

WETGitarre

AMP

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)
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Anschließen eines Verstärkers und Einstellen der Eingangs- und Ausgangs-Parameter

Stereo Input/Output (2-in, 2-out)

Bei Verwendung des Eingangs in stereo werden das Direktsignal und das Effektsignal gemischt, bevor diese ausgegeben werden.

INPUT L
INPUT R

RL/MONO

Effekt
Keyboard,

Audiogerät

IN OUT-Einstellungen

[SETUP] Ó „in;ovt“ 

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

in 
(Input Setting)

StErEoStErEo 
(STEREO)

wählt die INPUT L/MONO-Buchse 
sowie die INPUT R-Buchse als Stereo-
Eingangsquelle aus.
* Wenn das externe Gerät in stereo 

verbunden werden soll, wählen Sie die 
Einstellung „Hi-Z“, so dass die linken und 
rechten Kanäle übereinstimmen.

ovt 
(Output Setting)

StErEoStErEo 
(STEREO)

Der Sound wird in stereo über 
die OUTPUT L/MONO/R-Buchsen 
ausgegeben.
* Wenn das Signal in stereo eingegeben 

wird, wird über die EFX R-Buchse kein 
Signal ausgegeben.

Delay-Struktur (parallel 1: separat parallel verbunden)

Die beiden Delay-Einheiten sind parallel geschaltet.

DRY+WET L

DRY+WET RGitarre

AMP

Stereoeffekt

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)

DRY+WET L

DRY+WET R

AMP

Keyboard
oder

Audio Player

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)
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Verwendung von SEND und RETURN

Send/Return-Einstellungen

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „SEnd$rEtvrnSEnd$rEtvrn“ 
und drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$SEnd$rEtvrn

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „SnƞrEƸSľSnƞrEƸSľ“ und 
stellen Sie den Wert mit den [DEPTH]-Tastern auf „onon“.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸SnƞrEƸSľ$$on

Send/Return-Parameter

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

SnƞrEƸSľ 
(Send Return Switch)

offoff 
(off)

onon 
(on)

schaltet den Send/Return ein bzw. aus.

rEƸLEUEL 
(Return Level)

00–100100
bestimmt den Return Level des vom 
externen Gerät kommenden Signals.

SƐPrF 
(Send Return Preference)

NENoryNENory 
(Memory)

SYStENSYStEN 
(System)

bestimmt, ob die Send/Return-
Einstellungen der einzelnen 
Speicherplätze oder die im System 
gespeicherten Send/Return-
Einstellungen verwendet werden.

Sie können ein externes Effektgerät zwischen der SEND- und RETURN-Buchse anschließen und in Kombination mit den Effekten des SDE-3000EVH 
einsetzen. Damit können Sie ein externes Effektgerät in einen Speicherplatz des Geräts integrieren.

Der Sound, der innerhalb der Effektkette an den SEND/RETURN geleitet wird, wird über die SEND-Buchse ausgegeben. Der Sound, der über die 
RETURN-Buchse eingespeist wird, wird innerhalb der Effektkette zum SEND/RETURN geleitet.

SEND
RETURN

Signalverlaufs-Diagramm

SEND
RETURN

NOISE 
SUPPRESSOR

FOOT 
VOLUME DDL 1/2

Gitarre
AMP

Preference-Parameter
Dieses Gerät besitzt „Preference-Parameter“.

Wählen Sie „NENory (Memory)“, um die Einstellungen für jeden der 
einzelnen Speicherplätze vorzunehmen.

Wählen Sie „SYStEN“ (System), wenn alle Speicherplätze die im System 
gesicherten Einstellungen verwenden sollen.
Wählen Sie die für Ihre Anwendungen passende Einstellung.
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Einstellen der Noise Suppressor-Parameter
Der Noise Suppressor unterdrückt Nebengeräusche bei geringer 
Signalstärke bzw. Ruhephasen.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „nSnS“ aus.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$nS

3. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸nƭSľ$$$$$off

4. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

nƭSľ 
(Noise Suppressor Switch)

offoff 
(off)

onon 
(on)

schaltet den Noise Suppressor ein 
bzw. aus.

tHrESHLd 
(Threshold)

00–100100

bestimmt die Lautstärke, ab der 
der Noise Suppressor zu arbeiten 
beginnt.

rELEASE 
(Release)

00–100100

bestimmt den Zeitraum von „der 
Noise Suppressor beginnt zu wirken“ 
bis „die Lautstärke ist auf „0“ gesetzt“.

nƭPrF 
(Noise Suppressor Preference)

NENoryNENory 
(Memory)

SYStENSYStEN 
(System)

bestimmt, ob die Noise Suppressor-
Einstellungen der einzelnen 
Speicherplätze oder die im System 
gespeicherten Noise Suppressor-
Einstellungen verwendet werden.

Anwendung des Noise Suppressor
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Anwendung der Foot Volume-Funktion

Einstellen der Foot Volume-Parameter
Mit dieser Funktion können Sie die Lautstärke steuern. Verwenden 
Sie dafür ein an der CTL 2, 3/EXP1-Buchse oder CTL 4, 5/EXP2/GA-FC-
Buchse angeschlossenes Expression-Pedal.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „Foot$UoLFoot$UoL“ aus.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$Foot$UoL

3. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸ƱUoŸSľ$$$off

4. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

ƱUoŸSľ 
(Foot Vol Switch)

offoff 
(off)

onon 
(on)

schaltet die Foot Volume-Funktion 
ein bzw. aus.

PEdAŸPoS 
(Pedal Position)

00–100100 bestimmt die Lautstärke.

UoŸNin 
(Volume Min)

00–100100

bestimmt die Lautstärke, wenn 
das Pedal vollständig zurück 
genommen ist.

UoŸNAö 
(Volume Max)

00–100100

bestimmt die Lautstärke, wenn das 
Pedal vollständig durchgedrückt 
ist.

CurUE 
(Curve)

SLoľ1SLoľ1 
(Slow1)

SLoľ2SLoľ2 
(Slow2)

norNALnorNAL 
(Normal)

FAStFASt 
(Fast)

Sie können bestimmen, wie die 
Lautstärke während des Bewegens 
des Pedals verändert wird.

Volume Min

Volume

Volume Max

Slow1Slow2Norm
al

Fast

FU.PrF 
(Foot Vol Preference)

NENoryNENory 
(Memory)

SYStENSYStEN 
(System)

bestimmt, ob die Foot Volume-
Einstellungen der einzelnen 
Speicherplätze oder die im System 
gespeicherten Foot Volume-
Einstellungen verwendet werden.
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Auswahl eines Speicherplatzes (Memory)

1. Wählen Sie mit den Tastern [BANK A/B] oder dem 
[EVH]-Taster die gewünschten Bank aus.

 ¹ Jedesmal, wenn Sie den [BANK A/B]-Taster drücken, wird zwischen 
BANK A und BANK B umgeschaltet.

 ¹ Jedesmal, wenn Sie den [EVH]-Taster drücken, wird zwischen „EVH 
1–4“ und „EVH 5–8“ umgeschaltet.

Taster (Farbanzeige) Bank (Memory)

[BANK A/B]-Taster (leuchtet rot) BANK A (1–4)

[BANK A/B]-Taster (leuchtet grün) BANK B (1–4)

[EVH]-Taster (leuchtet rot) EVH (1–4)

[EVH]-Taster (leuchtet grün)
EVH (5–8)
* Wählen Sie mit den [1]–[4]-Tastern die 

Speicherplätze EVH 5–8 aus.

Wenn Sie eine Bank auswählen, blinken die Anzeigen der Memory-
Taster sowie die Anzeige der Speichernummer im Display.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ʒ01

2. Drücken Sie einen der [1]–[4]-Taster, um den 
entsprechenden Speicherplatz auszuwählen.

Spielen des Instruments mit dem Effektgerät
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Einstellen des Delay-Sounds 
(über die Bedienoberfläche)

Verwenden Sie die Bedientaster, um die Werte der im Display 
angezeigten Parameter zu verändern.

1. Wählen Sie die Parameter-Anzeige des Play-Display aus 
(S. 4).

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4003130$0$0

2. Drücken Sie die [DIGITAL DELAY 1]- und [DIGITAL 
DELAY 2]-Taster, um die gewünschte Delay-Einheit 
auszuwählen.

3. Stellen Sie die Delay-Parameter mit den Control-
Tastern ein.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4003130$0$0

Taster (Parameter) Wert/Beschreibung

[TIME]-Taster

bestimmt die Delayzeit.

0,00,0–15001500 0,0–1500 ms (TIMEx2 off)

0,00,0–30003000 0,0–3000 ms (TIMEx2 on)

Note bestimmt die Zeit als Notenwert 
(*1).

[FEEDBACK]-Taster 00–qqqq bestimmt die Stärke des 
Feedback.

[OUT]-Taster 00–qqqq bestimmt die Ausgangs-
Lautstärke des Delay-Signals.

[RATE]-Taster
00–qqqq, 

oñoñ (Note) *1

bestimmt die Modulations-
Geschwindigkeit.

[DEPTH]-Taster 00–qqqq bestimmt die Stärke des 
Modulation-Effekts.

*1 Notenwerte, die eingestellt werden können

Symbole Beschreibung

1_1b1_1b 1/16-Note

8t8t 1/8-Triole

1bd1bd punktierte 1/16-Note

1_81_8 1/8-Note

4t4t 1/4-Triole

8d8d punktierte 1/8-Note

1_41_4 1/4-Note

Symbole Beschreibung

2t2t 1/2-Triole

4d4d punktierte 1/4-Note

1_21_2 1/2-Note

1t1t 1/1-Triole

2d2d punktierte 1/2-Note

1_11_1 1/1-Note

* Wenn der ausgewählte Notenwert die obere Grenze der Delayzeit 
überschreitet, wird die Länge halbiert.

Andere Delay-Parameter (DDL 1, DDL 2)

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „ddL1ddL1“ „ddL2ddL2“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Parameter-Liste (für DDL 1 und DDL 2 gleichermaßen)

HINWEIS
Verwenden Sie die [DIGITAL DELAY 1]- und [DIGITAL DELAY 
2]-Taster, um zwischen den DDL 1- und DDL 2-Parametern 
umzuschalten.

Parameter Wert/Beschreibung

d±Sľ 
(DDL 1 Switch)

d²Sľ 
(DDL 2 Switch)

schaltet den DDL 1- oder DDL 2-Effekt ein bzw. aus.

oFFoFF 
(Off)

Off

onon 
(On)

On

d±tyP 
(DDL 1 Type)

d²tyP 
(DDL 2 Type)

bestimmt den Typ für DDL 1 oder DDL 2.

StErEoStErEo 
(Stereo)

ein Stereo In/Out-Delay-Effekt.

PAnPAn 
(Pan)

erzeugt einen Tap Delay-Effekt, bei 
dem die Delayzeit in die Kanäle L und R 
aufgeteilt wird.

d±tŷLinK 
(DDL 1 Timelink)

d²tŷLinK 
(DDL 2 Timelink)

bestimmt, ob die Delayzeiten für die linken und rechten 
Kanäle des DDL 1 oder DDL 2 unabhängig voneinander 
eingestellt werden können (off) oder ob beide Kanäle die 
gleiche Delayzeit erhalten (on).

oFFoFF 
(Off)

Die Delay-Zeiten der linken und rechten 
Seite arbeiten unabhängig voneinander.

onon 
(On)

Die Delay-Zeiten der linken und rechten 
Seite sind miteinander verbunden und 
erhalten den gleichen Wert.

oStoSt 
(Offset)

Die Delay-Zeiten der linken und rechten 
Seite sind miteinander verbunden, aber 
der Versatz zwischen beiden bleibt 
erhalten. Diese Einstellung folgt auch 
dem Tap Tempo-Wert.

d±oFFSt 
(DDL 1 Offset)

d²oFFSt 
(DDL 2 Offset)

Wenn d±tŷLink, d²tŷLink auf oStgestellt ist, 
wird dieser Parameter angezeigt.

-qq-qq–00–qqqq

bestimmt den Versatz der Delayzeit des 
R-Kanals im Verhältnis zum L-Kanal (in 
msec).
Bei „Offset = 0“ besitzen beide Kanäle die 
gleich Delayzeit.

d±ľAUEFN 
(DDL 1 Waveform)

d²ľAUEFN 
(DDL 2 Waveform)

bestimmt die Modulations-Wellenform.

tritri 
(Triangle)

Dreieck-Wellenform
Dieses ist die originale Wellenform des 
SDE-3000.

SinSin 
(Sine)

Sinus-Wellenform

d±Nod.PH 
(DDL 1 Mod Phase)

d²Nod.PH 
(DD2. Mod Phase)

bestimmt die links/rechts-Phase.

nornor 
(Normal)

normal (in Phase)
Die Phase wird nicht verändert.

inUinU 
(Invert)

invertiert (umgedrehte Phase)
Die Phase ist umgedreht.

d±FƼEq.tP 
(DDL 1 Feedback EQ Type)

d²FƼEq.tP 
(DDL 2 Feedback EQ Type)

bestimmt den EQ-Typ, der auf das Delay Feedback-Signal 
wirkt.

oFFoFF 
(Off)

Der Feedback EQ ist ausgeschaltet.

orGorG 
(Original)

Dieses ist die originale Klangcharakteristik 
des SDE-3000.

vSrvSr 
(User)

Diese Einstellung kann im User-Bereich 
frei eingestellt werden.

Editieren
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Parameter Wert/Beschreibung

d±Fb..LC.F 
(DDL 1 Feedback EQ Lo Freq)

d²Fb..LC.F 
(DDL 2 Feedback EQ Lo Freq)

*1

filtert den Frequenzbereich unterhalb der eingestellten 
Frequenz (Low-Cut-Filter).

FLAtFLAt 
(Flat)

Der Low Cut-Filter hat keinen Effekt.

2020–800800
20, 25, 31.5, 40, 50, 63, 80, 100, 125, 160, 
200, 250, 315, 400, 500, 630, 800 (Hz)

d±Fb..HC.F 
(DDL 1 Feedback EQ Hi Freq)

d²Fb..HC.F 
(DDL 2 Feedback EQ Hi Freq)

*1

filtert den Frequenzbereich oberhalb der eingestellten 
Frequenz (High Cut-Filter).

ļ30ļ30–12.5k12.5k
630, 800, 1000, 1.25k, 1.6k, 2k, 2.5k, 3.15k, 
4k, 5k, 6.3k, 8k, 10k, 12.5k (Hz)

FLAtFLAt 
(Flat)

Der High Cut-Filter hat keinen Effekt.

d±Fb.HC.G 
(DDL 1 Feedback EQ Hc Gain)

d²Fb.HC.G 
(DDL 2 Feedback EQ Hc Gain)

*1

-24-0
bestimmt den Klangcharakter der hohen 
Frequenzen.

*1 Diese Einstellung wird nur angezeigt, wenn d±FƼEq.tP (DDL 1 Feedback EQ 
Type) und d²FƼEq.tP (DDL 2 Feedback EQ Type) auf vSr (User) gestellt 
sind.

Verknüpfen der Delay-Zeiten der linken und 
rechten Seite (Time Link)

Mithilfe der Time Link-Funktion können Sie bestimmen, ob für die 
linke und rechte Seite die Delay-Zeiten identisch sind oder ob diese 
unabhängig voneinander arbeiten.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „ddL1ddL1“ „ddL2ddL2“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Parameter Wert/Beschreibung

d±tŷLink 
(DDL 1 Timelink)

d²tŷLink 
(DDL 2 Timelink)

bestimmt, ob die Delayzeiten für die linken und rechten 
Kanäle des DDL 1 oder DDL 2 unabhängig voneinander 
eingestellt werden können (off) oder ob beide Kanäle die 
gleiche Delayzeit erhalten (on).

oFFoFF 
(Off)

Die Delay-Zeiten der linken und 
rechten Seite arbeiten unabhängig 
voneinander.

onon 
(On)

Die Delay-Zeiten der linken und 
rechten Seite sind miteinander 
verbunden und erhalten den gleichen 
Wert.

oStoSt 
(Offset)

Die Delay-Zeiten der linken und 
rechten Seite sind miteinander 
verbunden, aber der Versatz 
zwischen beiden bleibt erhalten. 
Diese Einstellung folgt auch dem Tap 
Tempo-Wert.

d±oFFSt 
(DDL 1 Offset)

d²oFFSt 
(DDL 2 Offset)

Wenn d±tŷLink, d²tŷLink auf oStgestellt 
ist, wird dieser Parameter angezeigt.

-qq-qq–00–qqqq

bestimmt den Versatz der Delayzeit 
des R-Kanals im Verhältnis zum 
L-Kanal (in msec).
Bei „Offset = 0“ besitzen beide Kanäle 
die gleich Delayzeit.

Verknüpfen der Delay-Zeiten der linken und 
rechten Seite (Time Link: ON)

Bei „Offset = 0“ und gleichzeitig „Time Link = ON“ verwenden beide 
Kanäle die gleiche Delayzeit. Wenn Sie die Delayzeit mithilfe der Tap 
Tempo-Funktion eingeben, bleiben die Delaysignale des linken und 
rechten Kanals erhalten.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „ddL1ddL1“ „ddL2ddL2“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „d±tŷLinkd±tŷLink“ und 
stellen Sie den Wert mit den [DEPTH]-Tastern auf „onon“.

Individuelles Einstellen der Delay-Zeiten der linken 
und rechten Seite (Time Link: OFF)

Bei „Time Link = OFF“ können die Delayzeiten des linken und rechten 
Kanals unabhängig voneinander eingestellt werden.  Wenn Sie die 
Delayzeit mithilfe der Tap Tempo-Funktion eingeben, wird nur die 
Delayzeit des ausgewählten Kanals (links oder rechts) verändert.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „ddL1ddL1“ „ddL2ddL2“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „d±tŷLinkd±tŷLink“ und 
stellen Sie den Wert mit den [DEPTH]-Tastern auf „oFFoFF“.

Ausgabe eines Delaysignals mit unterschiedlichen 
Zeiten (Lch: 400 msec; Rch: 800 msec)

DDL 1 (L/R)

Lch

Rch

1. Drücken Sie den [DIGITAL DELAY 1]-Taster, so dass die 
Anzeige grün leuchtet und stellen Sie „TIME“ auf „400“.

2. Drücken Sie den [DIGITAL DELAY 1]-Taster, so dass die 
Anzeige rot leuchtet und stellen Sie „TIME“ auf „800“.

Einstellen von unterschiedlichen Werten für die 
L/R-Delayzeiten (Time Link: OFFSET)

Sie können über einen Versatz (Offset) für die linken und rechten 
Kanäle unterschiedliche Delayzeiten einstellen. Wenn Sie die Delayzeit 
mithilfe der Tap Tempo-Funktion eingeben, bleibt der Versatz der 
Delayzeiten beider Kanäle erhalten.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „ddL1ddL1“ „ddL2ddL2“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „d±tŷLinkd±tŷLink“ und 
stellen Sie den Wert mit den [DEPTH]-Tastern auf „oStoSt“.
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4. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „d±oFFStd±oFFSt“ oder 
„d²oFFStd²oFFSt“ und stellen Sie den gewünschten Wert mit 
den [DEPTH]-Tastern ein.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸d±oFFSt$$-10

Der Wert des R-Kanals wird im Vergleich zum L-Kanal um den 
eingestellten Wert versetzt (Beispiel: -10 msec in der oben 
gezeigten Abbildung).

HINWEIS
Bei „Offset = 0“ besitzen beide Kanäle die gleich Delayzeit.

Wenn die Delayzeit auf „505 msec“ und der Offset auf 
„-10“ gestellt ist

Sie können durch einen geringen Versatz der Delayzeiten sehr weite 
und räumliche Delay-Sounds erzeugen.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$5053130$0$0

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ɯ-103130$0$0

L-Kanal (505 msec)
In diesem Display können Sie mit den [TIME]-Tastern die Delayzeit einstellen.

R channel (495 msec)
Der aktuell eingestellte Offset-Wert (beginnend mit „Ɯ“) wird angezeigt.
In diesem Display können Sie mit den [TIME]-Tastern den Offset-Wert einstellen.

HINWEIS
Wenn Sie den [DIGITAL DELAY 1]- oder [DIGITAL DELAY 2]-Taster 
gedrückt halten, wird bei jedem Drücken eines dieser Taster 
zwischen den Kanälen L und R umgeschaltet.

1. Verändern Sie die Delayzeit mithilfe der Tap Tempo-
Funktion.

Der Versatz zwischen den Delayzeiten beider Seiten bleibt auch 
dann erhalten, wenn Sie das Tempo verändern, so dass das 
Klangbild im Stereofeld erhalten bleibt.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$5423130$0$0

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Ɯ-103130$0$0

L-Kanal (542 msec)
In diesem Display können Sie mit den [TIME]-Tastern die Delayzeit einstellen.

R-Kanal (532 msec)
Der aktuell eingestellte Offset-Wert (beginnend mit „Ɯ“) wird angezeigt.
In diesem Display können Sie mit den [TIME]-Tastern den Offset-Wert einstellen.

Umschalten der Anzeige für die Delayzeiten der 
linken und rechten Kanäle für DDL 1/DDL 2

1. Drücken Sie den [DIGITAL DELAY 1]- oder [DIGITAL 
DELAY 2]-Taster, um die gewünschte Delay-Einheit 
auszuwählen.
Jedesmal, wenn Sie einen dieser Taster drücken, wird zwischen der 
Anzeige des jeweiligen linken und rechten Kanals umgeschaltet. 
Der aktuell ausgewählte Kanal (Lch/Rch) erscheint in der Display-
Anzeige.

L-Kanal (die Anzeige leuchtet grün)

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸L$Cƶ

   

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4003130$0$0

R-Kanal (die Anzeige leuchtet rot)

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸r$Cƶ

   

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4003130$0$0

Die Parameter außer den Delayzeiten sind für beiden Seiten 
identisch.
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Übertragen des Delaysignals (Carryover)

Wenn die Carryover-Funktion aktiviert ist, wird das aktuell klingende 
Delaysignal nicht unterbrochen, wenn Sie einen Delayeffekt ein- oder 
ausschalten bzw. den Speicherplatz wechseln.

Einschalten der Carryover-Funktion

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „NASTERNASTER“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „d±CrYoUrd±CrYoUr“ 
oder „d²CrYoUrd²CrYoUr“ und stellen Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern auf „onon“.

Carryover-Parameter (bei den MASTER-Einstellungen)

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

d±CrYoUr 
(DDL 1 Caryover)

d²CrYoUr 
(DDL 2 Caryover)

Wenn die Carryover-Funktion aktiviert ist, wird das aktuell 
klingende Delaysignal nicht unterbrochen, wenn Sie einen 
Delayeffekt ein- oder ausschalten bzw. den Speicherplatz 
wechseln.

oFFoFF 
(Off)

Die Carryover-Funktion ist 
ausgeschaltet.

onon 
(On)

Die Carryover-Funktion ist 
eingeschaltet.

Einstellen des Tempos (BPM)

Gehen Sie wie folgt vor, um das Tempo einzustellen, wenn für die 
Delayzeit ein Notenwert ausgewählt ist.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „NASTERNASTER“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „BPNBPN“ und stellen 
Sie den Wert mit den [DEPTH]-Tastern ein.

BPM-Parameter (bei den MASTER-Einstellungen)

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

BPN 
(BPM)

4040–250250 bestimmt das Tempo.

HINWEIS
Im Display erscheint die folgende Anzeige, wenn ein externes 
Clock-Signal empfangen wird.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸ŷNid3130$0$0

Einstellen der weiteren Parameter (MASTER)

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

2. Wählen Sie mit den [TIME] -Tastern „NASTERNASTER“ aus.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$NASTER

3. Drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸StrvCt$$SEri

4. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

NoƞLink 
(Mod Link)

Dieses wird angezeigt, wenn als Structure „Parallel 2“ 
ausgewählt ist.

nornor 
(Normal)

gleicht die Modulations-Phasen 
von DDL 1 und DDL 2 an.

inuinu 
(Invert)

invertiert die Modulations-Phasen 
von DDL 1 und DDL 2.

offoff 
(off)

Die Phasen sind unabhängig 
voneinander.

diƐLEUEL 
(Direct Level)

00–100100

bestimmt die Lautstärke des 
Direktsignals.
Bei „60“ ist die Balance zwischen 
Eingang und Ausgang „1:1“ 
(Verstärkungsfaktor „1“).

ovƸGAin 
(Output Gain)

-12-12 bestimmt den Ausgangspegel.

tENpƜHLD 
(Tempo Hold)

offoff 
(off)

onon 
(on)

bestimmt, ob das Tempo (BPM) 
verändert (oFF) oder gehalten 
wird (on), wenn der Speicherplatz 
umgeschaltet wird.
Bei Beibehalten des Tempos bleibt 
auch die Delayzeit unverändert. 
Hinweis: Wenn sich bei Umschalten 
eines Patches der Notenwert 
(NOTE) ändert, wird entsprechend 
auch die Delayzeit verändert.
Diese Einstellung kann für 
jeden einzelnen Speicherplatz 
vorgenommen werden.
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Weitere Funktionen

Umschalten zwischen der Anzeige für einen 
Notenwert oder der Delayzeit

1. Wenn im Play-Display ein Parameter angezeigt wird, 
halten Sie den [â]-Taster gedrückt und drücken Sie 
einen der [TIME]-Taster.

Bedienvorgang Display

[â]-Taster + [TIME (Up)]-Taster Anzeige für die Länge der Note

[â]-Taster + [TIME (Down)]-Taster Time-Display

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4003130$0$0

Time-Display

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸1_1b3130$0$0

Note Length-Display

Notenwerte, die eingestellt werden können

Symbole Beschreibung

1_1b1_1b 1/16-Note

8t8t 1/8-Triole

1bd1bd punktierte 1/16-Note

1_81_8 1/8-Note

4t4t 1/4-Triole

8d8d punktierte 1/8-Note

1_41_4 1/4-Note

Symbole Beschreibung

2t2t 1/2-Triole

4d4d punktierte 1/4-Note

1_21_2 1/2-Note

1t1t 1/1-Triole

2d2d punktierte 1/2-Note

1_11_1 1/1-Note

Verändern der Delayzeit in größeren Schritten

1. Wenn im Play-Display die Delayzeit als Zeitwert 
angezeigt wird, halten Sie den [â]-Taster gedrückt und 
drücken Sie einen der [TIME]-Taster.
Der Wert wird in größeren Schritten verändert.

Bedienvorgang Display

[â]-Taster + [TIME (Up)]-Taster
Der Wert wird in größeren Schritten 
erhöht.

[â]-Taster + [TIME (Down)]-Taster
Der Wert wird in größeren Schritten 
verringert.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$5003130$0$0

Der Wert wird in größeren Schritten erhöht.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4003130$0$0

Der Wert wird in größeren Schritten verringert.

Umschalten zwischen DDL 1 und DDL 2 im 
Einstell-Display für Parameter

1. Drücken Sie den [DIGITAL DELAY 1]- bzw. [DIGITAL 
DELAY 2]-Taster, während Sie die Delay-Parameter 
editieren.
Die Display-Anzeige wechselt auf das Einstell-Display der 
ausgewählten Delay-Einheit, ohne dass Parameterwerte verändert 
werden. Die Anzeige der ausgewählten Delay-Einheit leuchtet.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸d²sľ$$$$$$on

DDL 2

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸d±sľ$$$$$$on

DDL 1
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Sichern der Einstellungen (WRITE)

Gehen Sie wie folgt vor, um die aktuellen Einstellungen in einem der 
Speicherplätze zu sichern.

1. Halten Sie den [BANK A/B] (WRITE)-Taster gedrückt.
Das Write-Menü erscheint.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸ľritE

Wenn „ľritE“ nicht im Display zu sehen ist, wählen Sie mit den 
[TIME]-Tastern „ľritE“ aus.

2. Drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.
Die Ziel-Speichernummer wird angezeigt.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$to$$$$$Ʒ01

3. Um diese zu ändern, wählen Sie die gewünschte Ziel-
Speichernummer mit den [DEPTH]-Tastern aus.

* Es ist nicht möglich, die Einstellungen der Speicherplätze EVH 1–8 
zu überschreiben.

* Für die Speicherplätze EVH 1–8 können Sie lediglich die Ausgangs-
Lautstärke (Out Level) einstellen. Sie können die Änderung nur im 
aktuell gewählten EVH-Speicherplatz überschreiben.

* Es ist nicht möglich, die Änderung in einem der EVH 
1–8-Speicherplätze unter einer anderen EVH-Speichernummer 
abzulegen.

Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie den [â] 
(EXIT)-Taster, um wieder das Write-Menü aufzurufen.

4. Um die Einstellungen zu sichern, drücken Sie den 
[BANK A/B] (WRITE)-Taster.
Nach Abschluss des Speichervorgangs werden die gewählte Ziel-
Speichernummer und das Play-Display ausgewählt.

Vertauschen von Speicherplatz-Inhalten 
(EXCHANGE)

Gehen Sie wie folgt vor, um den Inhalt des aktuell gewählten 
Speicherplatzes mit dem Inhalt eines anderen Speicherplatzes zu 
vertauschen.

1. Halten Sie den [BANK A/B] (WRITE)-Taster gedrückt.
Das Write-Menü erscheint.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸ľritE

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „EöChAnGEEöChAnGE“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸EöChAnGE

Die Speichernummer, mit der die Einstellungen vertauscht werden, 
wird angezeigt.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸EöCh$Ʒ01-Ź01

Speichernummer, mit der die Einstellungen vertauscht werden

ausgewählte Speichernummer

3. Wählen Sie die gewünschte Speichernummer mit den 
[DEPTH]-Tastern aus.

* Die Speicherplätze EVH 1–8 können nicht ausgewählt werden.

Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie den [â] 
(EXIT)-Taster, um wieder das Write-Menü aufzurufen.

4. Um den Vorgang auszuführen, drücken Sie den [BANK 
A/B] (WRITE)-Taster.
Nach Abschluss des Vorgang erscheint wieder das Play-Display.

Sichern und Austauschen von Daten und weitere Speicher-Bedienvorgänge
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Sichern und Austauschen von Daten und weitere Speicher-Bedienvorgänge

Initialisieren eines Speicherplatzes (INITIALIZE)

Gehen Sie wie folgt vor, um die Einstellungen des ausgewählten 
Speicherplatzes zu initialisieren.

WICHTIG
Die Inhalte der Speicherplätze EVH 1–8 können nicht initialisiert 
werden.

Sie können die Einstellungen der EVH 1–8-Speicherplätze auf deren 
Werksvoreinstellungen zurück setzen, indem Sie bei Ausführen des 
Factory Reset-Vorgangs als Zielbereich „EVH 1–EVH 8“ auswählen.

 Ø „Abrufen der Werksvoreinstellungen“ (S. 41)

1. Halten Sie den [BANK A/B] (WRITE)-Taster gedrückt.
Das Write-Menü erscheint.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸ľritE

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „initiALiZEinitiALiZE“ 
und drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸initiALiZE

Die Speichernummer, deren Einstellungen initialisiert werden, wird 
angezeigt.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸init$$$$$Ʒ01

3. Wählen Sie die gewünschte Speichernummer mit den 
[DEPTH]-Tastern aus.

Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie den [â] 
(EXIT)-Taster, um wieder das Write-Menü aufzurufen.

4. Um den Vorgang auszuführen, drücken Sie den [BANK 
A/B] (WRITE)-Taster.
Nach Abschluss des Vorgang erscheint wieder das Play-Display.
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Sie können das Bedienfeld des Geräts freigeben (Lock OFF) oder die Bedientaster sperren (Lock ON).

HINWEIS
Die Sperre des Bedienfelds wird automatisch aufgehoben, wenn das Gerät ausgeschaltet wird.

1. Halten Sie den [SETUP]-Taster gedrückt, um wieder das Play-Display aufzurufen.
Jedesmal, wenn Sie den Taster drücken, wird zwischen „Sperre ein“ und "Sperre aus“ umgeschaltet.

Wenn der Status gewechselt wird, erscheint die entsprechende Anzeige im Display und danach erscheint wieder das Play-Display.

Lock ON

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$$$LoCk$$on

Lock OFF

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$$$LoCk$oFF

Wenn das Bedienfeld gesperrt ist, erscheint bei Bedienen der Regler und Taster im Display die Anzeige „LoCKED“.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$$$$$LoCkEd

HINWEIS
Wenn die Panel Lock aktiviert ist, leuchtet die Anzeige des [SETUP]-Tasters.

Sperren der Bedienelemente (Panel Lock)
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Anschließen von Fußschaltern

FS-5U

oder

FS-6

Die Rückseite

FS-7

Stereoklinke

Ð
Klinke × 2

FS-5U

oder oder

Klinke

Ð
Klinke

Der Polaritäts-Schalter wird eingestellt wie 
in der Abbildung gezeigt.

Ring Tip

Stereoklinke

Ð
Stereoklinke

Fußschalter CTL 2, 3/EXP 1-Buchse
CTL4, 5/EXP2/GA-FC-
Buchse

FS-6
A CTL 3 CTL 5

B CTL 2 CTL 4

FS-7
A CTL 3 CTL 5

B CTL 2 CTL 4

FS-5U
RING (rot) CTL 2 CTL 4

TIP CTL 3 CTL 5

* Dieses Gerät ist kompatibel zu Fußpedalen mit Schalter-
Funktionalität. 
Wenn Sie einen FS-6 bzw. FS-7 verwenden, setzen Sie den Mode 
von A und B auf FS-5U (MOMENTARY).

Unterstützte Fußschalter 
FS-5U, FS-5L, FS-6, FS-7 (zusätzliches Zubehör)

Anschließen eines Expression-Pedals
Sie können mithilfe eines Expression-Pedals die Lautstärke und andere 
Parameter steuern.

Rückseite

EV-30 FV-500H
FV-500L

Roland 
EV-5

* Verwenden Sie nur das empfohlene Expression-Pedal. Die 
Benutzung von Expression-Pedalen anderer Hersteller kann zu 
Fehlfunktionen oder/und Beschädigungen des Geräts führen.

Unterstützte Expression-Pedale 
zusätzliches Zubehör: BOSS EV-30, FV-500L, FV-500H, Roland EV-5

Konfigurieren der externen Controller
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Konfigurieren der CTL-Funktion (CTL)

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „CtLCtL“ und drücken 
Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$CtL

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Control-Parameter

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

C1.FnC 
(CTL 1 Function)

C5.FnC 
(CTL 5 Function)

oFFoFF 
(Off)

schaltet die CTL 1–CTL 5-Schalter aur 
OFF.

bPŷtApbPŷtAp 
(BPM Tap)

ermöglicht die Eingabe des Tempos 
(BPM) durch mehrfaches Tippen.

d±²tAPd±²tAP 
(DDL 1/DDL 2 Tap)

DDL 1 und 
DDL 2 
(gleichzeitig)

Eingabe der Delayzeit 
durch mehrfaches 
Tippen.

d±ŸtAPd±ŸtAP 
(DDL 1 Lch Tap)

L-Kanal des 
DDL 1

d±ƐtAPd±ƐtAP 
(DDL 1 Rch Tap)

R-Kanal des 
DDL 1

d²ŸtAPd²ŸtAP 
(DDL 2 Lch Tap)

L-Kanal des 
DDL 2

d²ƐtAPd²ƐtAP 
(DDL 2 Rch Tap)

R-Kanal des 
DDL 2

d±²Sľd±²Sľ 
(DDL 1/DDL 2 Switch)

DDL 1 und 
DDL 2 
(gleichzeitig)

schaltet den/die 
Effekt(e) ein bzw. aus.d±Sľd±Sľ 

(DDL 1 Switch)
DDL 1

d²Sľd²Sľ 
(DDL 2 Switch)

DDL 2

d±²HLdd±²HLd 
(DDL 1/DDL 2 Hold)

DDL 1 und 
DDL 2 
(gleichzeitig)

Das Delaysignal wird 
solange wiederholt, 
wie Sie den Schalter 
gedrückt halten (*1, 
*2).

d±HoLdd±HoLd 
(DDL 1 Hold)

DDL 1

d²HoLdd²HoLd 
(DDL 2 Hold)

DDL 2

d±²NoNd±²NoN 
(DDL 1/DDL 2 MOMENT)

DDL 1 und 
DDL 2 
(gleichzeitig) Das Delaysignal wird 

solange ausgegeben, 
wie Sie den Schalter 
gedrückt halten (*1).

d±NoNd±NoN 
(DDL 1 MOMENT)

DDL 1

d²NoNd²NoN 
(DDL 2 MOMENT)

DDL 2

bYPASSbYPASS 
(Bypass)

schaltet die Bypass-Funktion ein bzw. aus.
Bei „On“ wird das Audio-Eingangssignal 
unverändert ausgegeben.

 Ø „Bypass-Signaldiagramm (mit 
Verwendung eines externen 
Controller, der die Bypass-
Funktion aktiviert)“ (S. 35)

NEŷvPNEŷvP 
(Memory up)

wählt den jeweils nachfolgenden 
Speicherplatz aus.

NEŷdnNEŷdn 
(Memory down)

wählt den jeweils vorherigen 
Speicherplatz aus.

SnƞrEtSnƞrEt 
(Send/Return)

schaltet den Send/Return ein bzw. aus.

NEŷnvNNEŷnvN 
(MEMORY NUMBER)

ermöglicht die Zuweisung einer 
Speichernummer, die schnell 
aufgerufen werden kann (diese 
Funktion ist bei C1.FnC) nicht verfügbar.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

C²nvN 
(CTL 2 Number)

CµnvN 
(CTL 5 Number)

EVH1EVH1–88, 
Ʒ01Ʒ01–0404, 
Ƽ01Ƽ01–0404, 
Ź01Ź01–8484

Wenn Sie NEŷnvN (MEMORY 
NUMBER) für C2.FnC (CTL 2 
Function)–C5.FnC (CTL 5 Function) 
einstellen, kann dieser für die Speicher 
jedes Controller zugewiesen werden. 

C±d±HoLD 
(CTL1 DDL 1 Hold)

Cµd²HoLD 
(CTL5 DDL 2 Hold)

Bei C1.FnC–C5.FnC = d±²HLd, d±HoLd, d²HoLd

00–120120 bestimmt den Hold-Pegel.

C1.Nod 
(CTL1.Mode)

C5.Nod 
(CTL5.Mode)

Wenn C±FnC–CµFnC auf oFF, tAP oder NEŷvP 
Neŷdneingestellt ist, wird dieser Parameter nicht 
angezeigt. 

toGGLEtoGGLE 
(Toggle)

Jedesmal, wenn Sie den Controller 
betätigen, wird zwischen On- und Off-
Zustand umgeschaltet.

NoNEntNoNEnt 
(Moment)

Die Funktion bleibt solange 
eingeschaltet, wie Sie den Schalter 
gedrückt halten. Bei Loslassen 
des Schalters wird die Funktion 
ausgeschaltet.

C±Prf 
(CTL1 PREFERENCE)

CµPrf 
(CTL5 PREFERENCE)

NENoryNENory 
(Memory)

bestimmt, ob für die CTL-Schalter 
pro Speicherplatz unterschiedliche 
Einstellungen verwendet werden 
(NENory) oder ob für alle 
Speicherplätze die gleichen 
Einstellungen verwendet werden 
(SYStEN).

SYStENSYStEN 
(System)

E±.FnC 
(EXP1.Function)

E²FnC 
(EXP2.Functioon)

oFFoFF 
(Off)

EXP 1 und EXP 2 werden nicht 
verwendet.

FUFU 
(Foot Volume)

stellt den Ausgangspegel für den Foot 
Volume-Controller ein.

d±tiŷLd±tiŷL 
(DDL 1 Time Lch)

L-Kanal des 
DDL 1

bestimmt die 
Delayzeit.
* Die Notenlänge wird 

nicht angezeigt.

d±tiŷrd±tiŷr 
(DD1 Time Rch)

R-Kanal des 
DDL 1

d²tiŷLd²tiŷL 
(DDL 2 Time Lch)

L-Kanal des 
DDL 2

d²tiŷrd²tiŷr 
(DD2 Time Rch)

R-Kanal des 
DDL 2

d±FbKd±FbK 
(DDL 1 Feedback)

DDL 1
bestimmt die Stärke 
des Feedback.d²FbKd²FbK 

(DDL 2 Feedback)
DDL 2

d±ovtd±ovt 
(DDL 1 Out)

DDL 1 bestimmt die 
Lautstärke des Delay-
Signals.d²ovtd²ovt 

(DDL 2 Out)
DDL 2

d±ŷrAtd±ŷrAt 
(DDL 1 Modulation Rate)

DDL 1 bestimmt die 
Modulations-
Geschwindigkeit.d²ŷrAtd²ŷrAt 

(DDL 2 Modulation Rate)
DDL 2

d±ŷdPtd±ŷdPt 
(DDL 1 Modulation Depth)

DDL 1
Bestimmt die 
Modulations-Tiefe.d²ŷdPtd²ŷdPt 

(DDL 2 Modulation Depth)
DDL 2

diƐLULdiƐLUL 
(Direct Level)

bestimmt den Pegel des Direktsignals.

E±Nin 
(EXP1.Min)

E²Nin 
(EXP2.Min)

Der Einstellbereich 
ist abhängig vom 
ausgewählten 
Parameter.

bestimmt den Minimalwert des 
Parameters, der über das Expression-
Pedal gesteuert wird.

E±NAö 
(EXP1.Max)

E²NAö 
(EXP2.Max)

Der Einstellbereich 
ist abhängig vom 
ausgewählten 
Parameter.

bestimmt den Maximalwert des 
Parameters, der über das Expression-
Pedal gesteuert wird.

E±PrF 
(EXP1 PREFERENCE)

E²PrF 
(EXP2 PREFERENCE)

NENoryNENory 
(Memory)

bestimmt, ob für die EXP-Pedale 
pro Speicherplatz unterschiedliche 
Einstellungen verwendet werden 
(NENory) oder ob für alle 
Speicherplätze die gleichen 
Einstellungen verwendet werden 
(SYStEN).

SYStENSYStEN 
(System)
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*1 Die relevanten C1.NodEC1.NodE (CTL1.Mode)–C5.NodEC5.NodE (CTL5.Mode)-Parameter 
müssen auf NoNEntNoNEnt (Moment) gestellt werden.

*2 Vorsicht! Die Lautstärke kann erhöht werden, wenn Sie den Delay-Effekt 
ein- oder ausschalten, während Sie den Schalter halten oder eine Modulation 
anwenden.

Assign-Einstellungen (ASSIGN)

Sie können die gewünschten Funktionen dem [CTL 1]-Schalter und 
den am Gerät angeschlossenen Fußschaltern zuweisen.

Sie können für jeden Speicherplatz acht Assign-Einstellungen sichern.

WICHTIG
Da die EVH-Einstellungen geschützt sind, ist es nicht möglich, diese 
den SETUP-Parametern zuzuweisen, wenn Sie einen der EVH-
Speicherplätze auswählen.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „AssignAssign“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$ASSiGn

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸A±Sľ$$$$$off

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern die gewünschte 
Assign-Nummer „A±SľA±Sľ” (Assign 1 Switch)–
”A¸SľA¸Sľ” (Assign 8 Switch) aus und wählen Sie mit den 
[DEPTH]-Tastern die Einstellung „onon“.

HINWEIS
In der Voreinstellung sind alle Assign-Nummern ausgeschaltet und die 
Parameter-Einstellungen werden nicht angezeigt. Um eine Zuweisung 
einstellen zu können, muss dieser vorher eingeschaltet werden.

4. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Assign-Parameter

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

A±Sľ 
(Assign 1 Switch)

A¸Sľ 
(Assign 8 Switch)

offoff 
(off)

onon 
(on)

schaltet Assign 1–8 ein bzw. aus.
Wenn diese Funktion eingeschaltet ist, 
können Sie die folgenden Parameter 
einstellen.

A±SrC 
(Assign 1 Source)

A¸SrC 
(Assign 8 Source)

CtL1CtL1––CTL5CTL5 
(CTL 1–CTL 5)

CTL 1–CTL 
5-Schalter

bestimmt den 
Controller für die 
Zuweisung.

EöP1EöP1 
(EXP1)

EöP2EöP2 
(EXP2)

EXP1-, EXP2-
Pedal

GAFŹ1GAFŹ1––GAFŹ4GAFŹ4 
(GA-FC [CH1]–[CH4])

GAFŹPGAFŹP 
(GA-FC [Panel])

GAFŹEGAFŹE 
(GA-FC [Effects])

GA-FC [CH1]–
[CH4]-Schalter, 
GA-FC [Pedal]-
Schalter, GA-FC 
[Effect]-Schalter

GAFŹE1GAFŹE1 
(GA-FC EXP1)

GAFŹE2GAFŹE2 
(GA-FC EXP2)

GA-FC EXP1, 
EXP2-Pedal (*1)

GAFŹS1GAFŹS1 
(GA-FC S1)

GAFŹS2GAFŹS2 
(GA-FC S2)

GA-FC S1, S2 (*1)

cc01cc01––cc31cc31 
(CC01–CC31)

ccb4ccb4––ccq5ccq5 
(CC64–CC95)

CC01–31, 
CC64–95

A±Nod 
(Assign 1 Mode)

A¸Nod 
(Assign 8 Mode)

toGGLEtoGGLE 
(Toggle)

Die Einstellung wird bei jedem 
Bedienvorgang auf OFF (Minimalwert) 
oder ON (Maximalwert) umgeschaltet.

NoNEntNoNEnt 
(Moment)

Der normale Status ist „OFF“ 
(Minimalwert). Wenn der Controller 
betätigt wird, wird der Wert „ON“ 
(Maximalwert) abgerufen.

*1 Pedal-Buchse des GA-FC

GA-FC

GA-FC EX

GAFŹE1GAFŹE1 
(GA-FC EXP1)

GAFŹS1GAFŹS1 
(GA-FC S1)

GAFŹE2GAFŹE2 
(GA-FC EXP2)

GAFŹS2GAFŹS2 
(GA-FC S2)

bestimmt die Funktionen des EXP-Pedal.

bestimmt die Funktionen des Fußschalters.
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Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

A±trG 
(Assign 1 Target)

A¸trG 
(Assign 8 Target)

bestimmt die Funktion, die dem Controller zugewiesen ist.
Stellen Sie die gewünschten Minimal- und Maximalwerte für 
jede der gewählten Funktionen über die Min/Max-Werte ein. 
Schalten Sie zwischen den „Nin”- und „NAö“-Parametern 
um abhängig vom Modus jeder einzelnen Zuweisung.

d±Sľd±Sľ 
(DDL 1 Switch)

DDL 1
schaltet den Delay-
Effekt ein bzw. aus.d²Sľd²Sľ 

(DDL 2 Switch)
DDL 2

d±TiŷLd±TiŷL 
(DDL 1 Time Lch)

L-Kanal des 
DDL 1

bestimmt die 
Delayzeit.

d±Tiŷrd±Tiŷr 
(DDL 1 Time Rch)

R-Kanal des 
DDL 1

d²TiŷLd²TiŷL 
(DDL 2 Time Lch)

L-Kanal des 
DDL 2

d²Tiŷrd²Tiŷr 
(DDL 2 Time Rch)

R-Kanal des 
DDL 2

d±FBKd±FBK 
(DDL 1 Feedback)

DDL 1
bestimmt die 
Stärke des 
Feedback.d²FBKd²FBK 

(DDL 2 Feedback)
DDL 2

d±ovtd±ovt 
(DDL 1 Output)

DDL 1 bestimmt die 
Ausgangs-
Lautstärke des 
Delaysignals.

d²ovtd²ovt 
(DDL 2 Output)

DDL 2

d±rAtEd±rAtE 
(DDL 1 Rate)

DDL 1
bestimmt die 
Delayzeit.d²rAtEd²rAtE 

(DDL 2 Rate)
DDL 2

d±dEPtd±dEPt 
(DDL 1 Depth)

DDL 1 bestimmt die 
Stärke des Delay-
Effekts.d²dEPtd²dEPt 

(DDL 2 Depth)
DDL 2

d±Nodd±Nod 
(DDL 1 Modulation)

DDL 1
schaltet die 
Modulation ein 
bzw. aus.
* entspricht der 

Funktionalität 
des [MOD]-
Tasters auf der 
Bedienoberfläche.

d²Nodd²Nod 
(DDL 2 Modulation)

DDL 2

d±FƼPHd±FƼPH 
(DDL 1 Feedback Phase)

DDL 1
schaltet das 
FEEDBACK PHASE 
ein bzw. aus.
* entspricht der 

Funktionalität des 
[FEEDBACK PHASE]-
Tasters auf der 
Bedienoberfläche.

d²FƼPHd²FƼPH 
(DDL 2 Feedback Phase)

DDL 2

DiƐLEUDiƐLEU 
(Direct Level)

bestimmt den Pegel des Direktsignals.

SƔrƸSľSƔrƸSľ 
(Send Return Switch)

schaltet den Send/Return-Schalter ein 
bzw. aus.

ƱUoŸSľƱUoŸSľ 
(Foot Volume Switch)

schaltet die Foot Volume-Funktion ein 
bzw. aus.

PdŸPosPdŸPos 
(Pedal Position)

Pedal Position

A±Nin 
(Assign 1 Min)

A¸Nin 
(Assign 8 Min)

Der Einstellbereich 
ist abhängig vom 
ausgewählten 
Parameter.

bestimmt den Minimalwert für den zu 
steuernden Bereich.

A±NAö 
(Assign 1 Max)

A¸NAö 
(Assign 8 Max)

Der Einstellbereich 
ist abhängig vom 
ausgewählten 
Parameter.

bestimmt den Maximalwert für den zu 
steuernden Bereich.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

A±ACL 
(Assign 1 ACT Low)

A¸ACL 
(Assign 8 ACT Low)

00–12ļ12ļ Diese Parameter ermöglichen die 
Eingrenzung des Regelbereichs des 
Quell-Controller (Source).
ACT LOW bestimmt den Minimalwert 
und ACT HIGH den Maximalwert.
Die normalen Einstellungen sind ACT 
LOW=0 und ACT HIGH=127.

A±ACH 
(Assign 1 ACT High)

A¸ACH 
(Assign 8 ACT High)

11–127127

Anschließen des GA-FC Foot Controller

WICHTIG

 ¹ Wenn Sie einen GA-FC verwenden möchten, setzen Sie den GAFC-
Schalter auf ON, bevor Sie den GA-FC Foot Controller anschließen. 
Der GA-FC arbeitet eventuell nicht korrekt, wenn Sie diesen zuerst 
anschließen und erst danach am Gerät den GAFC-Schalter auf ON 
stellen.

 ¹ Die GA-FC-Parameter können nur im System-Bereich eingestellt 
werden. Es ist nicht möglich, diese Einstellungen pro einzelnem 
Speicherplatz vorzunehmen.

GA-FC

GA-FC EX

Schließen Sie ein Stereokabel an die GA-FC-Buchse an.

Stellen Sie den „GAFC SW“-Parameter auf ON, wenn Sie den GA-FC 
verwenden.

* Dieses Gerät unterstützt die Verwendung von Foot Controller-
Einheiten. Wenn Sie diese anschließen, stellen Sie sicher, dass Sie 
Stereokabel benutzen.

* Verwenden Sie Verbindungskabel ohne eingebauten Widerstand.

Unterstützte Foot Controller  
zusätzliches Zubehör: GA-FC, GA-FC EX

HINWEIS
Lesen Sie zu diesem Thema auch die Anleitung des GA-FC bzw. 
GA-FC EX.

Dieses Gerät besitzt keine Link-Funktion zum Anschluss eine 
zweiten GA-FC EX.
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Aktivieren des GAFC SW

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „GA-FCGA-FC“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$GA-FC

3. Stellen Sie mit den [DEPTH]-Tastern den „GAFŹSľGAFŹSľ“ 
(GA-FC Switch) auf „onon“.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸GAFŹSľ$$$$on

WICHTIG
Stellen Sie „GA-FC“ auf „OFF“, wenn Sie an der CTL4, 5/EXP2-Buchse 
ein externes Pedal angeschlossen haben.

4. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Einstellungen für den GA-FC (GA-FC)

Wenn Sie einen GA-FC verwenden möchten, setzen Sie den GAFC-
Schalter auf ON, bevor Sie den GA-FC Foot Controller anschließen. 
Der GA-FC arbeitet eventuell nicht korrekt, wenn Sie diesen zuerst 
anschließen und erst danach am Gerät den GAFC-Schalter auf ON 
stellen.

 Ø „Aktivieren des GAFC SW“ (S. 33)

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „GA-FCGA-FC“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$GA-FC

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Parameter für den GA-FC

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

GAFŹSľ 
(GA-FC Switch)

offoff 
(off)

Der GA-FC ist für die CTL4, 5/EXP2/GA-
FC-Buchse de-aktiviert.

onon 
(on)

Der GA-FC ist für die CTL4, 5/EXP2/GA-
FC-Buchse aktiviert.

GA-FC Switch

GA-FC

GA-FC EX

CH±CH± 
(Ch1)

CH²CH² 
(Ch2)

CH³CH³ 
(Ch3)

CH´CH´ 
(Ch4)

PnŸPnŸ 
(Panel)

EtƭEtƭ 
(Effects)

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

CH1.Fn 
(Ch1 Func)

CH´Fn 
(Ch4 Func)

PnŸFn 
(Panel Func)

EtƭFn 
(Effects Func)

offoff 
(off)

Der GA-FC wird nicht verwendet.

bPŷtAPbPŷtAP 
(BPM Tap)

BPM

Eingabe der 
Delayzeit durch 
mehrfaches 
Tippen.

d±²tAPd±²tAP 
(DDL 1/DDL 2 Tap)

DDL 1 und DDL 2 
(gleichzeitig)

d±ŸtAPd±ŸtAP 
(DDL 1 Lch Tap)

L-Kanal des 
DDL 1

d±ƐtAPd±ƐtAP 
(DDL 1 Rch Tap)

R-Kanal des 
DDL 1

d²ŸtAPd²ŸtAP 
(DDL 2 Lch Tap)

L-Kanal des 
DDL 2

d²ƐtAPd²ƐtAP 
(DDL 2 Rch Tap)

R-Kanal des 
DDL 2

d±²Sľd±²Sľ 
(DDL 1/DDL 2 Switch)

DDL 1 und DDL 2 
(gleichzeitig)

schaltet den/die 
Effekt(e) ein bzw. 
aus.

d±Sľd±Sľ 
(DDL 1 Switch)

DDL 1

d²Sľd²Sľ 
(DDL 2 Switch)

DDL 2

d±²HLdd±²HLd 
(DDL 1/DDL 2 Hold)

DDL 1 und DDL 2 
(gleichzeitig)

Das Delaysignal 
wird solange 
wiederholt, wie 
Sie den Schalter 
gedrückt halten 
(*1).

d±HoLdd±HoLd 
(DDL 1 Hold)

DDL 1

d²HoLdd²HoLd 
(DDL 2 Hold)

DDL 2

d±²NoNd±²NoN 
(DDL 1/DDL 2 MOMENT)

DDL 1 und DDL 2 
(gleichzeitig)

Das Delaysignal 
wird solange 
ausgegeben, wie 
Sie den Schalter 
gedrückt halten 
(*1).

d±NoNd±NoN 
(DDL 1 MOMENT)

DDL 1

d²NoNd²NoN 
(DDL 2 MOMENT)

DDL 2

bYPASSbYPASS 
(Bypass)

schaltet die Bypass-Funktion ein bzw. 
aus.
Bei „On“ wird das Audio-
Eingangssignal unverändert 
ausgegeben.

 Ø „Bypass-Signaldiagramm (mit 
Verwendung eines externen 
Controller, der die Bypass-
Funktion aktiviert)“ (S. 35)

NEŷvPNEŷvP 
(Memory up)

wählt den jeweils nachfolgenden 
Speicherplatz aus.

NEŷdnNEŷdn 
(Memory down)

wählt den jeweils vorherigen 
Speicherplatz aus.

SnƞrEtSnƞrEt 
(Send/Return)

schaltet den Send/Return ein bzw. aus.

NEŷnvNNEŷnvN 
(Memory Number)

wählt die Speicherplätze aus, welche 
Sie bei CH±nvN–CH´nvN, 
PnŸnvN und EtƭnvNeingestellt 
haben. 
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Konfigurieren der externen Controller

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

CH±d±HLd 
(CH1 DDL 1 Hold)

CH´d±HLd 
(CH4 DDL 1 Hold)

PnŸd±HLd 
(Panel DDL 1 Hold)

Etƭd±HLd 
(Effects DDL 1 Hold)

Etƭd²HLd 
(Effects DDL 2 Hold)

bei CH±Fn–EtµFn = d±²HLd, d±HoLd, d²HoLd

00–120120 bestimmt den Hold-Pegel.

CH±nvN 
(CH1 Number)

CH´nvN 
(CH1 Number)

PnŸnvN 
(Panel Number)

EtƭnvN 
(Effects Number)

bestimmt die Speichernummer, die über den GA-FC-Schalter 
abgerufen wird.

EUH1EUH1–Ź84Ź84 EVH1–EVH8, A1–A4, B1–B4, C1–C84

CH±Nd 
(CH1 Mode)

CH´Nd 
(CH4 Mode)

PnŸNd 
(Panel Mode)

EtƭNd 
(Effects Mode)

Wenn CH±Fn–EtµFn auf oFF gestellt ist und tAP, 
NEŷvP, NEŷdn, NEŷnvN verwendet werden, wird 
dieser Parameter nicht angezeigt.

toGGLEtoGGLE 
(Toggle)

Jedesmal, wenn Sie den Controller 
betätigen, wird zwischen On- und Off-
Zustand umgeschaltet.

NoNEntNoNEnt 
(Moment)

Die Funktion bleibt solange 
eingeschaltet, wie Sie den Schalter 
gedrückt halten. Bei Loslassen 
des Schalters wird die Funktion 
ausgeschaltet. 

GA-FC Pedalbuchse

GA-FC

GA-FC EX

E±FCE±FC 
(Exp1 Func)

E±SƾFE±SƾF 
(E1 Switch Func)

E²FCE²FC 
(Exp2 Func)

E²SƾFE²SƾF 
(E2 Switch Func)

bestimmt die Funktionen des EXP-Pedal.

bestimmt die Funktionen des Fußschalters.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

E±Fn 
(Exp1 Func)

E²Fn 
(Exp2 Func)

offoff 
(off)

Die am GA-FC angeschlossenen EXP 
1- und EXP 2-Pedale werden nicht 
verwendet.

FUFU 
(Foot Volume)

bestimmt die Foot Volume-Lautstärke 
(Pedal Position).

d±tiŷLd±tiŷL 
(DDL 1 Time Lch)

L-Kanal des 
DDL 1

bestimmt die 
Delayzeit.

d±tiŷrd±tiŷr 
(DD1 Time Rch)

R-Kanal des 
DDL 1

d²tiŷLd²tiŷL 
(DDL 2 Time Lch)

L-Kanal des 
DDL 2

d²tiŷrd²tiŷr 
(DD2 Time Rch)

R-Kanal des 
DDL 2

d±FbKd±FbK 
(DDL 1 Feedback)

DDL 1 bestimmt die 
Stärke des 
Feedback.d²FbKd²FbK 

(DDL 2 Feedback)
DDL 2

d±LEud±LEu 
(DDL 1 Level)

DDL 1
bestimmt die 
Lautstärke.d²LEud²LEu 

(DDL 2 Level)
DDL 2

d±ŷrAtd±ŷrAt 
(DDL 1 Modulation Rate)

DDL 1 bestimmt die 
Modulations-
Geschwindigkeit.d²ŷrAtd²ŷrAt 

(DDL 2 Modulation Rate)
DDL 2

d±ŷdPtd±ŷdPt 
(DDL 1 Modulation Depth)

DDL 1
Bestimmt die 
Modulations-Tiefe.d²ŷdPtd²ŷdPt 

(DDL 2 Modulation Depth)
DDL 2

diƐLULdiƐLUL 
(Direct Level)

bestimmt den Pegel des Direktsignals.

E±Nin 
(Exp1 Min)

E²Nin 
(Exp2 Min)

Der Einstellbereich 
ist abhängig vom 
ausgewählten 
Parameter.

bestimmt den Minimalwert des 
Parameters, der über das am GA FC 
angeschlossene Expression-Pedal 
gesteuert wird.

E±NAö 
(Exp1 Max)

E²NAö 
(Exp2 Max)

Der Einstellbereich 
ist abhängig vom 
ausgewählten 
Parameter.

bestimmt den Maximalwert des 
Parameters, der über das am GA FC 
angeschlossene Expression-Pedal 
gesteuert wird.



35

Konfigurieren der externen Controller

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

E±SƾF 
(E1 Switch Func)

E²SƾF 
(E2 Switch Func)

offoff 
(off)

Der GA-FC wird nicht verwendet.

bPŷtAPbPŷtAP 
(BPM Tap)

BPM

Eingabe der 
Delayzeit durch 
mehrfaches 
Tippen.

d±²tAPd±²tAP 
(DDL 1/DDL 2 Tap)

DDL 1 und DDL 2 
(gleichzeitig)

d±ŸtAPd±ŸtAP 
(DDL 1 Lch Tap)

L-Kanal des 
DDL 1

d±ƐtAPd±ƐtAP 
(DDL 1 Rch Tap)

R-Kanal des 
DDL 1

d²ŸtAPd²ŸtAP 
(DDL 2 Lch Tap)

L-Kanal des 
DDL 2

d²ƐtAPd²ƐtAP 
(DDL 2 Rch Tap)

R-Kanal des 
DDL 2

d±²Sľd±²Sľ 
(DDL 1/DDL 2 Switch)

DDL 1 und DDL 2 
(gleichzeitig)

schaltet den/die 
Effekt(e) ein bzw. 
aus.

d±Sľd±Sľ 
(DDL 1 Switch)

DDL 1

d²Sľd²Sľ 
(DDL 2 Switch)

DDL 2

d±²HLdd±²HLd 
(DDL 1/DDL 2 Hold)

DDL 1 und DDL 2 
(gleichzeitig) Das Delaysignal 

wird solange 
wiederholt, wie 
Sie den Schalter 
gedrückt halten.

d±HoLdd±HoLd 
(DDL 1 Hold)

DDL 1

d²HoLdd²HoLd 
(DDL 2 Hold)

DDL 2

d±²NoNd±²NoN 
(DDL 1/DDL 2 MOMENT)

DDL 1 und DDL 2 
(gleichzeitig) Das Delaysignal 

wird solange 
ausgegeben, wie 
Sie den Schalter 
gedrückt halten.

d±NoNd±NoN 
(DDL 1 MOMENT)

DDL 1

d²NoNd²NoN 
(DDL 2 MOMENT)

DDL 2

bYPASSbYPASS 
(Bypass)

schaltet die Bypass-Funktion ein bzw. 
aus.
Bei „On“ wird das Audio-
Eingangssignal unverändert 
ausgegeben.

NEŷvPNEŷvP 
(Memory up)

wählt den jeweils nachfolgenden 
Speicherplatz aus.

NEŷdnNEŷdn 
(Memory down)

wählt den jeweils vorherigen 
Speicherplatz aus.

SnƞrEtSnƞrEt 
(Send/Return)

schaltet den Send/Return ein bzw. aus.

NEŷnvNNEŷnvN 
(Memory Number)

bestimmt die Speichernummer.

E±Sƾd1HL 
(E1 Switch DDL 1 Hold Level)

E±Sƾd2HL 
(E1 Switch DDL 2 Hold Level)

E²Sƾd1HL 
(E2 Switch DDL 1 Hold Level)

E²Sƾd2HL 
(E2 Switch DDL 2Hold Level)

Wenn E±SƾF, E²SƾF auf d±²HLd, d±HoLdoder 
d²HoLd gestellt ist, können Sie den Hold Level einstellen. 

00–120120 bestimmt den Hold-Pegel.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

E±SƾN 
(E1 Switch Mode)

E²SƾN 
(E2 Switch Mode)

Wenn E±SƾF, E²SƾF auf oFF oder tAPgestellt ist, 
wird dieser Parameter nicht angezeigt. 

toGGLEtoGGLE 
(Toggle)

Jedesmal, wenn Sie den Controller 
betätigen, wird zwischen On- und Off-
Zustand umgeschaltet.

NoNEntNoNEnt 
(Moment)

Die Funktion bleibt solange 
eingeschaltet, wie Sie den Schalter 
gedrückt halten. Bei Loslassen 
des Schalters wird die Funktion 
ausgeschaltet.

E±SƾnvN 
(E1 Switch Number)

E²SƾnvN 
(E2 Switch Number)

WennE±SƾF, E²SƾF auf NEŷnvNgestellt ist, wird 
hiermit die Speichernummer eingestellt, die über den E1- 
oder E2-Schalter abgerufen wird.

EUH1EUH1–Ź84Ź84 EVH1–EVH8, A1–A4, B1–B4, C1–C84

Bypass-Signaldiagramm (mit Verwendung eines externen Controller, der die Bypass-Funktion aktiviert)

SEND
RETURN

NOISE 
SUPPRESSOR

FOOT 
VOLUME DDL 1/2

Gitarre
AMP

DDL 1 (L/R) DDL 2 (L/R)
INPUT L OUTPUT L

INPUT R OUTPUT R
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Anschließen an ein externes MIDI-Gerät

Anschließen von externen Geräten
Sie können ein externes MIDI-Gerät anschließen, um MIDI-Meldungen 
auszutauschen oder Parameter über ein MIDI Clock-Signal zu 
synchronisieren.

MIDI (OUT/IN)-Buchsen

Verwenden Sie TRS/TRS- oder TRS/MIDI-Kabel, um dieses Gerät mit 
anderen MIDI-Geräten zu verbinden.

Zusätzliches Zubehör:  TRS/MIDI-Verbindungskabel  
BMIDI-5-35, BMIDI-1-35 oder BMIDI-2-35

TRS/MIDI-VerbindungskabelTRS/MIDI-Verbindungskabel

Sie können über MIDI die folgenden Vorgänge ausführen.

Bedienvorgänge an diesem Gerät
Bedienvorgang Beschreibung

Übertragen von 
Program Change-
Meldungen

Wenn Sie an diesem Gerät einen Speicherplatz auswählen, 
wird die bei MIDI PC MAP (S. 38) eingestellte Program 
Change-Meldung übertragen. Das angeschlossene externe 
Gerät schaltet entsprechend auf sein Programm mit dieser 
Nummer um.

Ausgabe von Control 
Change-Meldungen

Wenn Sie einen Fußschalter oder ein Expression-Pedal 
betätigen, der/das am [CTL1]-Schalter, an der CTL 2, 3/
EXP 1-Buchse oder an der CTL 4, 5/EXP2/GA-FC-Buchse 
angeschlossen ist, werden entsprechende Befehle als 
Control Change-Meldungen übertragen. Sie können 
darüber die Einstellungen eines externes MIDI-Geräts 
steuern.

Steuern dieses Geräts über ein externes MIDI-Gerät
Bedienvorgang Beschreibung

Umschalten der 
Speicherplätze

Bei Empfang einer Program Change-Meldung über MIDI 
wird auf den entsprechenden Speicherplatz gewechselt.
Der Empfang von Bank Select-Meldungen wird ignoriert.

Empfangen von 
Control Change-
Meldungen

Das Gerät kann Control Change-Meldungen erkennen, 
über die Parameter-Einstellungen im Gerät ferngesteuert 
werden können.

MIDI-Einstellungen (MIDI)

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern “NidiNidi“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$Nidi

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

MIDI-Parameter

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

rŶCH 
(Rx Channel)

offoff 
(off)

Cƶ1Cƶ1––Cƶ1ļCƶ1ļ 
(CH.1–CH.16)

bestimmt den MIDI-Empfangskanal. 
Bei der Einstellung „oFF“ werden 
keine Kanal-Meldungen empfangen.

tŶCH 
(Tx Channel)

offoff 
(off)

Cƶ1Cƶ1––Cƶ1ļCƶ1ļ 
(CH.1–CH.16)

rörö 
(Rx)

bestimmt den MIDI-Sendekanal.
Bei der Einstellung „oFF“ werden 
keine Kanal-Meldungen gesendet.
Bei der Einstellung „rö“ sind die Werte 
für Sendekanal und Empfangskanal 
identisch.

PC.in 
(PC IN)

offoff 
(off)

onon 
(on)

bestimmt, ob Program Change-
Meldungen empfangen werden (on) 
oder nicht (oFF).

PC.ovt 
(PC OUT)

offoff 
(off)

onon 
(on)

bestimmt, ob Program Change-
Meldungen gesendet werden (on) 
oder nicht (oFF).

CC.in 
(CC IN)

offoff 
(off)

onon 
(on)

bestimmt, ob Control Change-
Meldungen empfangen werden (on) 
oder nicht (OFF).
Dieses Gerät kann über empfangene 
CC-Meldungen die gleiche Steuerung 
vornehmen wie ein Regler oder 
Fußschalter.

CC.ovt 
(CC OUT)

offoff 
(off)

onon 
(on)

bestimmt, ob Control Change-
Meldungen gesendet werden (on) 
oder nicht (oFF).

d±tiNƹL 
(DDL 1 Time L)

d±tiNƹr 
(DDL 1 Time R)

d²tiNƹL 
(DDL 2 Time L)

d²tiNƹr 
(DDL 2 Time R)

oFFoFF 
(off)

cc01cc01––cc31cc31, ,  
(CC01–CC31)

ccb4ccb4––ccq5ccq5 
(CC64–CC95)

bestimmt die Controller-Nummer.

d±Fbk 
(DDL 1 Feedback)

d²Fbk 
(DDL 2 Feedback)

d±ovt 
(DDL 1 Out)

d²ovt 
(DDL 2 Out)

d±NƞrAt 
(DDL 1 Modulation Rate)

d²NƞrAt 
(DDL 2 Modulation Rate)



37

Anschließen an ein externes MIDI-Gerät

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

d±NƞdPt 
(DDL 1 Modulation Depth)

d²NƞdPt 
(DDL 2 Modulation Depth)

oFFoFF 
(off)

cc01cc01––cc31cc31, ,  
(CC01–CC31)

ccb4ccb4––ccq5ccq5 
(CC64–CC95)

bestimmt die Controller-Nummer für 
jeden der Controller.

d±Ft$on 
(DDL 1 Filter on)

d²Ft$on 
(DDL 2 Filter on)

d±tN$on 
(DDL 1 Time on)

d²tN$on 
(DDL 2 Time on)

d±PH$on 
(DDL 1 Phase on)

d²PH$on 
(DDL 2 Phase on)

d±Nd$on 
(DDL 1 Mod on)

d²Nd$on 
(DDL 2 Mod on)

d±ƱP$on 
(DDL 1 Feedback Phase on)

d²ƱP$on 
(DDL 2 Feedback Phase on)

d±²tAp 
(DDL 1/DDL 2 Tap)

d±ŸtAp 
(DDL 1 Lch Tap)

d±ƐtAp 
(DDL 1 Rch Tap)

d²ŸtAp 
(DDL 2 Lch Tap)

d²ƐtAp 
(DDL 2 Rch Tap)

d±HoLd 
(DDL 1 Hold)

d²HoLd 
(DDL 2 Hold)

d±Non 
(DDL 1 Moment)

d²Non 
(DDL 2 Moment)

SƞrEƸSľ 
(Send Return Switch)

FžPŸPoS 
(Foot Volume Pedal Position)

diƐLEUL 
(Direct Level)

CtL1 
(Control 1)

CtL2 
(Control 2)

CtL3 
(Control 3)

CtL4 
(Control 4)

CtL5 
(Control 5)

EöP1 
(Exp 1)

EöP2 
(Exp 2)

bYPASS 
(Bypass)

oFFoFF 
(off)

cc01cc01––cc31cc31, ,  
(CC01–CC31)

ccb4ccb4––ccq5ccq5 
(CC64–CC95)

bestimmt die Controller-Nummer.d±Sľ 
(DDL 1 Switch)

d²Sľ 
(DDL 2 Switch)

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

SYnC 
(Sync)

bestimmt, zu welcher Clock das Gerät synchronisiert wird.
Garantierter Funktionsbereich: 40–250 BPM

intint 
(Internal)

Synchronisation zum internen Tempo.

vSbvSb 
(USB)

Synchronisation über am USB-
Anschluss anliegende MIDI Clock-
Daten.

NidiNidi 
(MIDI)

Synchronisation über am MIDI 
IN-Anschluss anliegende MIDI Clock-
Daten.

AvtoAvto 
(Auto)

Dieses Gerät wird normalerweise 
über seine interne Clock gesteuert, 
wird aber zu einer MIDI Clock 
synchronisiert, sobald am USB- oder 
MIDI IN-Anschluss ein Clock-Signal 
anliegt.
* Wenn Clock-Signale sowohl über USB als 

auch MIDI IN erkannt werden, erhält der 
USB-Anschluss Priorität.

rTŷSrC 
(Real Time Message Source)

bestimmt die Quelle der Echtzeit-Meldungen, die über MIDI 
OUT oder den USB-Anschluss übertragen werden.

intint 
(Internal)

Die internen Echtzeit-Meldungen 
werden als Clock-Quelle verwendet.

vSbvSb 
(USB)

Die über USB eingehenden Echtzeit-
Meldungen werden als Clock-Quelle 
verwendet.

NidiNidi 
(MIDI)

Die über MIDI IN eingehenden 
Echtzeit-Meldungen werden als Clock-
Quelle verwendet.

NidńtHrv 
(MIDI Thru)

bestimmt, über welchen Anschluss die über MIDI IN 
empfangenen MIDI-Meldungen ausgegeben werden.

oFFoFF 
(off)

Es werden keine Daten übertragen.

vSbvSb 
(USB)

Ausgabe über den USB-Anschluss.

NidNid 
(MIDI)

Ausgabe über MIDI OUT.

ŜNŜN 
(USB, MIDI)

Ausgabe sowohl über USB als auch 
MIDI OUT.

vSƼtHrv 
(USB Thru)

bestimmt, über welchen Anschluss die über USB 
empfangenen MIDI-Meldungen ausgegeben werden.

oFFoFF 
(off)

Es werden keine Daten übertragen.

vSbvSb 
(USB)

Ausgabe über den USB-Anschluss.

NidNid  
(MIDI)

Ausgabe über MIDI OUT.

ŜNŜN 
(USB, MIDI)

Ausgabe sowohl über USB als auch 
MIDI OUT.

dEUiCƹid 
(Device ID)

1717–3232
bestimmt die Device ID für das Senden 
und Empfangen von System Exclusive-
Meldungen.
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Sie können mithilfe der „Program Change Map“ bestimmen, 
welche Speicherplätze des SDE-3000EVH über welche MIDI-
Programmnummern aufgerufen werden sollen. 

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „Nidi$PC$NAPNidi$PC$NAP“ 
aus.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$Nidi$PC$NAP

3. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸PŹ001$$$EUH1

4. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern die 
Programmnummer aus und stellen Sie mit den 
[DEPTH]-Tastern die zuzuordnende Speicherplatz-
Nummer ein.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

PŹ001–PŹ128 EUH1EUH1–Ź84Ź84

bestimmt die Speicherplatz-
Nummer, die der 
entsprechenden Program 
Change-Nummer zugeordnet 
wird.

Einstellen der Program Change-Tabelle für die Speicherplätze
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Verwenden des USB-Anschlusses (USB Type C®)

Installieren des USB-Treibers
Sie müssen auf dem verwendeten Rechner den USB-Treiber 
installieren, bevor Sie das Gerät an den Rechner anschließen.

Den USB-Treiber können Sie von der BOSS-Internetseite herunter 
laden.

Installieren Sie den Treiber auf Ihrem Rechner, bevor Sie das Gerät mit 
dem Rechner verbinden. Weitere Informationen finden Sie in der Datei 
„Readme.htm“, die mit herunter geladen wird.

Ø   https://www.boss.info/support/

Anschließen an einen Rechner

1. Sie können hier einen Rechner mithilfe eines USB 
2.0-kompatiblen USB-Kabels anschließen.

SDE-3000EVH

Computer

WICHTIG
Eine Fehlermeldung erscheint, wenn die USB-Verbindung 
unterbrochen wurde.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸vSb$oFFLinE

Verwendung der MIDI-Anschlüsse an der Seite 
des Geräts
Verwenden Sie TRS/TRS- oder TRS/MIDI-Kabel, um dieses Gerät mit 
anderen MIDI-Geräten zu verbinden.

Computer

TRS/MIDI-VerbindungskabelTRS/MIDI-Verbindungskabel

SDE-3000EVH

USB MIDI
Interface

Zusätzliches Zubehör: 
TRS/TRS-Verbindungskabel

BCC-1-3535, BCC-2-3535

TRS/MIDI-Verbindungskabel

BMIDI-5-35, BMIDI-1-35, BMIDI-2-35

WICHTIG
Eine Fehlermeldung erscheint, wenn die MIDI IN-Verbindung 
unterbrochen wurde.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸Nidi$oFFLinE

Überprüfen Sie, ob das MIDI-Kabel eventeull defekt ist oder sich aus 
der Buchse gelockert hat.

Anschließen an einen Rechner
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Die System-Einstellungen

Einstellen des Auswahlbereichs für einen 
Fußschalter (Memory Extent)

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern “SYSTENSYSTEN“ und 
drücken Sie den [SETUP] (ENTER)-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$SYSTEN

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

NEŷNin 
(Memory Min)

EUH1EUH1–Ź84Ź84

bestimmt den Auswahlbereich 
für Speicherplätze, die mit einem 
Fußschalter ausgewählt werden.

NEŷNAö 
(Memory Max)

Beispiel

Bank EVH A B C

Memory (Speicher) 1 … 8 1 … 4 1 … 4 1 … 84

NEŷNin 
(Memory Min)

NEŷNAö 
(Memory Max)

Einstellbereich für Speicherplätze, die über das Pedal ausgewählt 
werden können (EVH1–C.01)

Beibehalten der EXP Pedal-Einstellung bei 
Umschalten des Speicherplatzes (EXP Hold)

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.
Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Taster-Tastern „SYSTEN“ und 
drücken Sie den [SETUP]-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$SYSTEN

3. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern den gewünschten 
Parameter aus und verändern Sie den Wert mit den 
[DEPTH]-Tastern.

Parameter
[TIME]-Taster

Wert
[DEPTH]-Taster

Beschreibung

EXP1.PL.Hd 
(EXP 1 Pedal Hold)

EXP2.PL.Hd 
(EXP 2 Pedal Hold)

oFFoFF

Der Status von E±.FnC und 
E²FnC wird nicht beibehalten, 
wenn der Speicherplatz 
umgeschaltet wird.

onon

Der Status von EXP 1 und EXP 2 wird 
beibehalten, wenn der Speicherplatz 
umgeschaltet wird, sofern die 
Einstellungen für E±.FnC und 
E²FnC identisch zu denen des 
vorher gewählten Speicherplatzes 
sind.

Beispiel 1: Wenn in zwei 
aufeinander folgend ausgewählten 
Speicherplätzen jeweils der 
Parameter EXP PEDAL FUNCTION 
auf FOOT VOLUME gestellt ist, wird 
für den nachfolgend ausgewählten 
Speicherplatz für das Expression-
Pedal der Wert übernommen, 
der der aktuellen Position des 
Expression-Pedals entspricht. 
Beispiel 2: Wenn im nachfolgend 
ausgewählten Speicherplatz der 
Parameter EXP PEDAL FUNCTION 
auf WAH gestellt ist, wird der 
Lautstärke-Wert eingestellt, der 
im neu gewählten Speicherplatz 
gesichert ist. Gleichzeitig kann 
über das Expression-Pedal nun der 
WAH-Effekt gesteuert werden und 
dieser übernimmt den Wert, der der 
aktuellen Position des Expression-
Pedals entspricht.
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Abrufen der Werksvoreinstellungen
Sie können das SDE-3000EVH wie folgt auf dessen 
Werksvoreinstellungen zurück setzen.

1. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

Im Display wird der einzustellende Parameter angezeigt.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸in;ovt

2. Wählen Sie mit den [TIME]-Tastern „CƸrESEtCƸrESEt“ aus.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$FCƸrESEt

3. Drücken Sie den [SETUP]-Taster.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$$SYS$-$Ź84

4. Wählen Sie mit den [TIME]- und [DEPTH]-Tastern den 
Bereich aus, der auf seine Werksvoreinstellungen 
zurück gesetzt werden soll.
Wenn Sie den Vorgang abbrechen möchten, drücken Sie den [â] 
(EXIT)-Taster, um wieder das-Menü aufzurufen.

Target Beschreibung

SYS System-Einstellungen

EUH1–EUH8 EVH 1–8

Ʒ01–Ʒ04 1–4 in Bank A

Ƽ01–Ƽ04 1–4 in Bank B

Ź01–Ź84 1–84 in Bank C

HINWEIS
Um alle Einstellungen zurückzusetzen, wählen Sie „SYS$-$Ź84“.

5. Drücken Sie den [BANK A/B]-Taster.
Eine Bestätigungs-Abfrage erscheint.

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$SvrE

Die Anzeige „SURE“ blinkt im Display.

6. Drücken Sie den [BANK A/B]-Taster, um den Vorgang 
auszuführen.
Nach Abschluss des Vorgangs erscheint wieder das Play-Display.
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Sampling-Frequenz 48 kHz

AD-Konvertierung

24 bit + AF-Methode
* Die AF (Adaptive Focus)-Methode ist eine von Roland und 

BOSS entwickelte Technik, die den Signal-Rauschabstand der 
AD/DA Converter optimiert.

DA-Konvertierung 32 Bit
Signalverarbeitung 32-bit Fließkomma

Effekte
SDE-3000 STEREO DELAY x 2
NOISE SUPPRESSOR
FOOT VOLUME

Memory (Speicher) 100

Nominaler Eingangspegel
INPUT MONO-Buchse: -10 dBu
INPUT L/MONO-Buchsen: -10 dBu
RETURN/INPUT R-Buchsen: -10 dBu

Maximaler Eingangspegel
INPUT MONO-Buchse: +12 dBu
INPUT L/MONO-Buchsen: +12 dBu
RETURN/INPUT R-Buchsen: +12 dBu

Eingangsimpedanz
INPUT MONO-Buchse: 1 MΩ
INPUT L/MONO-Buchsen: 1 MΩ
RETURN/INPUT R: 1 M Ohm oder 180 kΩ (schaltbar)

Nominaler 
Ausgangspegel

OUTPUT DIRECT-Buchse: -10 dBu
OUTPUT EFX L-Buchse: -10 dBu
OUTPUT EFX R-Buchse: -10 dBu
Output L/MONO-Buchsen: -10 dBu
OUTPUT R-Buchse: -10 dBu
SEND: -10 dBu

Ausgangsimpedanz

OUTPUT DIRECT-Buchse: 1 kΩ
OUTPUT EFX L-Buchse: 1 kΩ
OUTPUT EFX R-Buchse: 1 kΩ
Output L/MONO-Buchsen: 1 kΩ
OUTPUT R-Buchse: 1 kΩ
SEND: 1kΩ

Empfohlener 
Lastwiderstand

OUTPUT DIRECT-Buchse: 10 kΩ oder mehr
OUTPUT EFX L-Buchse: 10 kΩ oder mehr
OUTPUT EFX R-Buchse: 10 kΩ oder mehr
OUTPUT L/MONO-Buchse: 10 kΩ oder mehr
OUTPUT R-Buchse: 10 kΩ oder mehr
SEND: 10 kΩ oder mehr

Controller

[TIME]-Taster
[FEEDBACK]-Taster
[OUT]-Taster
[RATE]-Taster
[DEPTH]-Taster
[1]–[4]-Taster
[BANK A/B)-Taster
[EVH]-Taster
[ã]-Taster
[â]-Taster
[FILTER]-Taster
[TIME x 2]-Taster
[DELAY PHASE]-Taster
[MOD]-Taster
[FEEDBACK PHASE]-Taster
[DIGITAL DELAY1]-Taster
[DIGITAL DELAY2]-Taster
SETUP-Taster
[DDL1]-Schalter
[DDL2]-Schalter
[TAP/ CTL1]-Schalter
GND LIFT-Schalter
RETURN IMPEDANCE-Schalter

Display 7 Segmente, 12-Zeichen LED

Anschlüsse

INPUT MONO-Buchse: Klinke
Input L/ MONO-Buchse: Klinke
OUTPUT (DIRECT, EFX L, EFX R)-Buchsen: Klinke
OUTPUT (L/MONO, R)-Buchsen: Klinke
SEND-Buchse: Klinke
RETURN/INPUT R-Buchse: Klinke
CTL2,3/EXP1-Buchse: TRS-Klinke
CTL4,5/EXP2/GA-FC-Buchse: TRS-Klinke
MIDI (IN, OUT)-Buchsen: Stereo-Miniklinke
USB-Anschluss: USB Type-C®
DC IN-Buchse

Stromversorgung AC-Adapter

Stromverbrauch 450 mA

Abmessungen 199 (W) x 135 (D) x 54 (H) mm (mit Gummifüßen)

Gewicht (ohne AC-Adapter) 1,1 kg

Beigefügtes Zubehör

AC-Adapter (PSB-1U + Netzkabel-Set)
GND LIFT-Kabel
Kurzanleitung
Informationsblatt „USING THE UNIT SAFELY“
Informationsblatt „USAGE OF GND LIFT CABLE“
Gummifuß x 4

Zusätzliches Zubehör

Fußschalter: FS-5U, FS-5L
Doppel-Fußschalter: FS-6, FS-7
Expression Pedal: EV-30, FV-500L, FV-500H, Roland 
EV-5
Foot Controller :GA-FC, GA-FC EX
MIDI/TRS-Verbindungskabel: BMIDI-5-35, BMIDI-1-35, 
BMIDI-2-35, BCC-1-3535, BCC-2-3535

Technische Daten

* 0 dBu = 0.775 Vrms

* Dieses Dokument beschreibt die technischen Daten des Produkts bei Veröffentlichung dieses Dokuments. Ggf. aktualisierte Informationen zu 
diesem Produkt finden Sie auf der Roland-Internetseite.
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Preset-Liste

Ausgabe über drei Verstärker (3-out)

EVH1 EVH2 EVH3 EVH4
EVH1–EVH4 sind Speicherplätze, die für die Ausgabe über drei 
Verstärker verwendet werden.

EFX R 
(DRY+WET)

EFX L 
(DRY+WET)

Amp

INPUT

zur Amp 
Return-Buchse

zur Amp 
Input-Buchse

zur Amp Return-Buchse zur Amp Return-Buchse

von der Amp 
Send-Buchse

DIRECT 
(DRY)

Ausgabe über zwei Verstärker (Stereo Out)

EVH5 EVH6 EVH7 EVH8
EVH5–EVH8 sind Speicherplätze, die für die Ausgabe in stereo 
verwendet werden.

R

Amp

INPUT

zur Amp 
Return-Buchse

zur Amp 
Input-Buchse

zur Amp Return-Buchse

von der Amp 
Send-Buchse

L/MONO

In den EVH-Speicherplätzen sind vier Einstellungen von Eddie Van Halen gesichert. Die Details der Einstellungen sind aus Gründen des 
Geschäftsgeheimnis nicht einsehbar. In jedem dieser Speicherplätze sind zwei Typen gespeichert: ein Typ für die Ausgabe über drei Verstärker und 
ein weiterer Typ für die Ausgabe in stereo über zwei Verstärker. Die OUT LEVEL-Parameter sind pro Typ optimal voreingestellt.

Die Output-Einstellungen 1 2 3 4

3 out EVH1 EVH2 EVH3 EVH4
Stereo Out EVH5 EVH6 EVH7 EVH8

HINWEIS

 ¹ Die Parameter der entsprechenden Einstellungen (EVH1/EVH5, EVH2/EVH6, EVH3/EVH7, EVH4/EVH8) sind bis auf den OUT LEVEL auf die 
gleichen Werte eingestellt.

 ¹ Der Delay OUT LEVEL-Parameter für EVH1–4 ist für die Ausgabe über drei Ausgänge voreingestellt, der OUT LEVEL-Parameter für EVH5–8 ist für 
die Ausgabe in stereo voreingestellt.

 ¹ Alle EVH-Speicherplätze (EVH1–8) können entweder für die Ausgabe in stereo oder an drei Verstärker eingestellt werden.

 ¹ Auch wenn die Output-Einstellung automatisch auf Grundlage der an das Gerät angeschlossenen Verstärker (1–3) umgeschaltet wird, wird der 
aktuell gewählte EVH-Speicherplatz nicht automatisch auf eine der zur Anzahl der angeschlossenen Verstärker passenden Output-Einstellung 
gewechselt. Sie müssen den Speicherplatz, der der Anzahl der angeschlossenen Verstärker entspricht, manuell auswählen.
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A.01 DDL 1 ist auf 1/16-Note.

STRUCTURE: SERI
BPM: 120

DRY+WET L

DRY+WET RGuitar

AMP

DDL 1 (L/R)

ON

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸1_1b$b30$0$0

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸1_1b$b30$0$0

DDL 1-Parameter
 DDL 1 SW: ON
 DDL 1 TYPE: STEREO
 DDL 1 TIME LINK: OFF

L-Kanal

R-Kanal

A.02 DDL 1 ist auf 400 msec.

STRUCTURE: SERI
BPM: 160

DRY+WET L

DRY+WET RGuitar

AMP

DDL 1 (L/R)

ON

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4003030$0$0

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4003030$0$0

DDL 1-Parameter
 DDL 1 SW: ON
 DDL 1 TYPE: STEREO
 DDL 1 TIME LINK: ON

L-Kanal

R-Kanal



45

Preset-Liste

A.03 DDL 1 ist auf 450 msec.

STRUCTURE: SERI
BPM: 120

DRY+WET L

DRY+WET RGuitar

AMP

DDL 1 (L/R)

ON

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4504425$0$0

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4504425$0$0

DDL 1-Parameter
 DDL 1 SW: ON
 DDL 1 TYPE: STEREO
 DDL 1 TIME LINK: ON

L-Kanal

R-Kanal

A.04 DDL 1 ist auf 380 msec.

STRUCTURE: SERI
BPM: 120

DRY+WET L

DRY+WET RGuitar

AMP

DDL 1 (L/R)

ON

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$380353048$5

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$380353048$5

DDL 1-Parameter
 DDL 1 SW: ON
 DDL 1 TYPE: STEREO
 DDL 1 TIME LINK: OST

L-Kanal

R-Kanal
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B.01 DDL 1 ist wie folgt eingestellt: 15 msec für Lch, 10 msec für Rch. DDL 2 ist auf 370 msec. eingestellt.

STRUCTURE: SERI
BPM: 120

DRY+WET L

DRY+WET RGuitar

AMP

DDL 1 (L/R) DDL 2 (L/R)

ON ON

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$15$5504185

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$10$5504185

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$3ç0202310$4

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$3ç0202310$4

DDL 1-Parameter
 DDL 1 SW: ON
 DDL 1 TYPE: STEREO
 DDL 1 TIME LINK: OFF

DDL 2-Parameter
 DDL 2 SW: OFF
 DDL 2 TYPE: STEREO
 DDL 2 TIMELINK: ON

L-Kanal

R-Kanal

B.02 DDL 1 ist auf 446 msec und DDL 2 auf 45 msec eingestellt. Der geringe Unterschied zwischen den Delay-Zeiten beider Kanäle 
erzeugt ein sehr räumliches Klangbild.

STRUCTURE: PARA1
BPM: 160

DRY+WET L

DRY+WET RGuitar

AMP

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)

ON

ON

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$44b4515$315

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$44b4515$315

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$45b02550$5

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$$45b02550$5

DDL 1-Parameter
 DDL 1 SW: ON
 DDL 1 TYPE: STEREO
 DDL 1 TIME LINK: ON

DDL 2-Parameter
 DDL 2 SW: OFF
 DDL 2 TYPE: STEREO
 DDL 2 TIMELINK: ON

L-Kanal

R-Kanal
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B.03 DDL 1 ist wie folgt eingestellt: 502 msec für Lch, 498 msec für Rch. DDL 2 ist wie folgt eingestellt: 373 msec für Lch, 375 msec für 
Rch. Die beiden Delay-Einheiten sind hintereinander geschaltet und erzeugen dadurch einen sehr räumlichen Delay-Sound.

STRUCTURE: SERI
BPM: 120

DRY+WET L

DRY+WET RGuitar

AMP

DDL 1 (L/R) DDL 2 (L/R)

ON ON

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$5028523$0$0

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$4q88523$0$0

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$3ç3q52325$b

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$3ç5q52325$b

DDL 1-Parameter
 DDL 1 SW: ON
 DDL 1 TYPE: STEREO
 DDL 1 TIME LINK: OFF

DDL 2-Parameter
 DDL 2 SW: OFF
 DDL 2 TYPE: STEREO
 DDL 2 TIMELINK: OFF

L-Kanal

R-Kanal

B.04 In diesem Programm sind DDL 1 (1/8-Noten Delay) und DDL 2 (507 msec Delay) hintereinander geschaltet.

STRUCTURE: PARA2
BPM: 120

DRY+WET L

DRY+WET RGuitar

AMP

DDL 1 (L/R)

DDL 2 (L/R)

ON

ON

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$1_84210$0$0

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$1_84210$0$0

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$50ç2410$0$0

¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸¸$50ç2410$0$0

DDL 1-Parameter
 DDL 1 SW: ON
 DDL 1 TYPE: STEREO
 DDL 1 TIME LINK: ON

DDL 2-Parameter
 DDL 2 SW: OFF
 DDL 2 TYPE: STEREO
 DDL 2 TIMELINK: ON

L-Kanal

R-Kanal
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